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Berufsakademie
verabschiedet

größten Jahrgang
Rödermark – In der Kulturhal-
le, Rödermarks „Gudd Stubb“,
feiert alljährlich die Berufs-
akademie Rhein-Main ihre Ab-
solventen mit einem rau-
schenden Fest. In diesem Jahr
waren jene bislang Studieren-
den „fertig“, die 2020 ihr dua-
les Studium begannen. Diesen
Jahrgang traf es voll – die Pan-
demie beherrschte bereits das
Land, und viele der Neuzugän-
ge lernten ihre Kommilitonen
erst nach Monaten bei den
ersten Prüfungen kennen.

Mehr auf Seite 2

Bürgertreff wird zumMehrgenerationenhaus
Herbstfest bringt Kinder, Eltern und Großeltern zusammen

seln bemalte sie Hände von
Müttern und Kindern mit zar-
ten Motiven und ließ mit Tat-
toos die Augen strahlen.

„Der Bürgertreff soll ja ein
Treff für alle sein; wir wollten
einfach die Möglichkeit zum
zwanglosen Kennenlernen
geben“, fasst Andrea Sobans-
ki den Nachmittag zusam-
men. chz

herrschte reges Stimmenge-
wirr – vielfach von Vätern
und Großeltern. Das Wetter
erschwerte den Gang in den
Garten. Nur ein Würstchen-
brater stand am Grill und ar-
beitete im Akkord.

Aus dem „SchillerHaus“
war eine Elternlotsin zu Gast,
die ihre Hennakunst prakti-
zierte. Mit hauchfeinen Pin-

Kita Amselstraße gehen; dazu
kommen eine Babygruppe
und eine Stillgruppe.

Im Kreativraum wuselte es
nur so vor malenden und
schnippelnden Kindern mit
ihren Eltern; im Saal fanden
die Kuchen und Torten, wel-
che die Mütter gebacken hat-
ten, regen Absatz. Und im an-
grenzenden „Esszimmer“

Waldacker – Ein Herbstfest für
alle Generationen war nach
den Corona-Zwangspausen
wieder angesagt und wurde
von Quartiersmanagerin An-
drea Sobanski vorbereitet.
Der Andrang war groß, fast
zu groß für die recht beeng-
ten Räume. Kein Wunder,
weil 16 Kinder in den Wald-
kindergarten und 70 in die

Großer Andrang herrschte im kleinen Kreativraum des Bürgertreffs, wo vor allem die jüngsten Gäste das Herbstfest mit Malen und Basteln ver-
brachten. FOTO: ZIESECKE Manchmal

braucht es die
Kettensäge

Rödermark – Hasel und Brom-
beeren sind die größten Fein-
de alter Obstbäume. Der Nabu
nimmt sich der Entbuschung
eines Wiesenstreifens an. Na-
turschutz braucht gelegent-
lich die Motorsäge. Sonst
überwuchert unerwünschtes
Grün das schützenswerte. Der
jüngste Einsatz des Natur-
schutzbundes (Nabu) galt den
alten Obstbäumen hinterm
Bergweg. Mehr auf Seite 3
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Berufsakademie Rhein-Main
verabschiedet größten Jahrgang

arbeitet, bewies der Sketch
„Mathematische Nächte“,
der das Publikum zu freneti-
schem Beifall bewegte: Wäh-
rend Dozent Matthias Maß-
mann an der Tafel eine kom-
plizierte mathematische
Formel den mittlerweile
Flieger bastelnden Studie-
renden beizubringen ver-
suchte, überlagerte Akade-
mieleiter Bernd Albrecht die
Spielszene mit dem live ges-
ungenen Song „Nur wegen
dir“ – ein vergnüglicher Hö-
hepunkt in dem ansonsten
sehr seriös und festlich ge-
stalteten Saal.

Nach dem Sketch wurde
es ernst: 130 Absolventin-
nen und Absolventen beka-
men ihre Bachelorurkunden
ausgehändigt, darunter
auch zwölf Rödermärker
mit einem echten „Heim-
spiel“.

Besonders geehrt wurden
die Besten jeden Studien-
gangs, allen voran Kenta Ka-
riya mit einer Abschlussar-
beit mit 100 Punkte und der
Note 1,0. Danach flogen die
Hüte – eine schöne Traditi-
on, dass die Diplome in aka-
demischer Tracht mit sym-
bolischem Doktorhut entge-
gengenommen werden.

chz

das bei einer Bindungsquote
von rund 80 Prozent – so vie-
le Studierende blieben nach
dem Abschluss bei ihren
Ausbildungsfirmen. Bürger-
meister Jörg Rotter als Auf-
sichtsratsvorsitzender der
BA sowie Landrat Oliver
Quilling unterstrichen den
großen Wert dieser n dualen
Ausbildung und die Bedeu-
tung der Absolventen für
das regionale Umfeld und
die Wirtschaftskraft. Quil-
ling betonte vor allem den
Fachkräftemangel in der Re-
gion: „Bis 2028 werden im
Kreis Offenbach trotz steti-
gem Nachwuchs rund 7300
Fachkräfte fehlen allein auf-
grund des demografischen
Wandels. Die vier großen
Herausforderungen sind De-
mografie, Digitalisierung,
Dekarbonisierung und De-
globalisierung“. Und er warb
dafür: „Bleiben Sie Ihrem
Kreis Offenbach treu!“

Wie schwierig und da-
durch teilweise originell die-
se außergewöhnlichen Jahre
für die Studierenden selbst
waren, schilderten Absol-
venten aus allen Fachberei-
chen in ihren Abschlussre-
den. Und wie „hybrid“, so-
wohl ernsthaft wie auch hu-
morvoll, die BA tatsächlich

Ober-Roden – In der Kultur-
halle, Rödermarks „Gudd
Stubb“, feiert alljährlich die
Berufsakademie Rhein-Main
ihre Absolventen mit einem
rauschenden Fest. In diesem
Jahr waren jene bislang Stu-
dierenden „fertig“, die 2020
ihr duales Studium began-
nen.

Diesen Jahrgang traf es
voll – die Pandemie be-
herrschte bereits das Land,
und viele der Neuzugänge
lernten ihre Kommilitonen
erst nach Monaten bei den
ersten Prüfungen kennen;
bis dahin wurde online stu-
diert. Dass diese Zwangslage
aber auch kein Hindernis für
Akademiedirektor Bernd Al-
brecht und sein engagiertes
Team ebenso wie für die aus-
bildenden Unternehmen
war, zeigt sich nun am ge-
lungenen Abschluss: mit der
größten Absolventenzahl in
der Geschichte dieser BA.
Die herzerfrischende Bilder-
schau zeigte allen rund 600
Besuchern bei diesem Ab-
schlussfest deutlich: Es war
anders, aber es war gut.

„Wir haben mit vier Eröff-
nungsveranstaltungen be-
gonnen, des Abstands we-
gen, und wir haben uns in
kleinen Gruppen immer
wieder getroffen – und die-
ses immer wieder Zusam-
menkommen hat uns zu-
sammengehalten“, freut
sich Bernd Albrecht, der den
Studierenden immer wieder
kleine Highlights wie etwa
Weihnachtsansprachen, ein
Silvesterfeuerwerk oder Büt-
tenreden online beschert
und sie so bei Laune gehal-
ten hat.

Die BA Rhein-Main hat
mittlerweile knapp 1800 Ab-
solventen in vier Studien-
gängen in rund 140 Partner-
unternehmen gebracht, und

Der Höhepunkt jeder Abschlussveranstaltung der Berufs-
akademie: Die nun entlassenen Studentinnen und Studenten wer-
fen ihre symbolischen Doktorhüte in die Luft. FOTO: ZIESECKE

Aktivitäten im neuen
Ferienheft gebündelt

tont Erste Stadträtin und Sozi-
aldezernentin Andrea Schül-
ner. Und es könne ein Weg
sein, den Nachwuchs dauer-
haft an den Verein zu binden.
Verantwortliche in den Verei-
nen, die sich eine Mitarbeit
vorstellen können, werden
gebeten, ihr Angebot bis zum
3. Januar der Jugendabteilung
zukommen zu lassen. An-
sprechpartner ist Eyup Kiniki
( 06074 911-656, eyup.kini-
ki@roedermark.de), der auch
zusätzliche Auskünfte geben
kann. lö

Rödermark – Die städtische Ju-
gendabteilung arbeitet am Fe-
rienheft 2024. Und dafür wer-
den wieder Vereine gesucht,
die mitmachen. Das Ferien-
heft richtet sich an Kinder
und Jugendliche im Alter von
sechs bis 17 Jahren. Es soll ih-
nen eine breite Palette an Ak-
tivitäten und Veranstaltun-
gen in den Oster-, Sommer-
und Herbstferien aufzeigen.
„Das ist doch für die Vereine
eine großartige Chance, Kin-
der und Jugendliche für ihre
Angebote zu begeistern“, be-

„Seniorenpost“
besteht weiter

Rödermark – Die „Senioren-
post“ der Stadt soll fortge-
führt werden. Die Zeitschrift
war ein vom Bund geförder-
tes Projekt. Nachdem die För-
derung auslief, übernimmt
die Stadt die Kosten nun
selbst. Geplant sind ab 2024
zwei Ausgaben pro Jahr. Das
neue Redaktionsteam setzt ei-
nerseits auf bewährte Inhalte
wie Geschichten aus Röder-
mark, Infos, Tipps und Rätsel,
aber vor allem soll die Öff-
nung für neue Themen aus
und in der Stadt möglich
sein. lö
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Manchmal braucht es die Kettensäge
wie das Entfernen der uner-
wünschten Gehölze schwingt
Rüdiger Werner die Kettensä-
ge, für die er ebenso einen
Führerschein wie die richtige
Schutzkleidung hat.

Dieses Unterholz und die
zerlegten Baumteile werden
zu einem gut zugänglichen
Wall aufgestapelt, der in
nächster Zeit mit einem gelie-
henen Häcksler geschreddert
und dann zur Deponie gefah-
ren wird. „Das sind selbst zer-
kleinert mehrere Lkw-Fuh-
ren“, erklärt Werner den
Grund.

Verwundert ist der Nabu-
Chef über einige neu ge-
pflanzte Laubbäume auf die-
sem Gelände: „Davon wuss-
ten wir nichts und das ist
auch nicht in unserem Sinne,
da wir ja die Streuobstwiese
wieder entbuschen und auf-
frischen wollen.“ Der rund
dreistündige Arbeitseinsatz,
der zur Schwerarbeit wurde,
endete wie immer beim Nabu
rund um einen Klapptisch
mit einem Imbiss und Geträn-
ken – wobei schon wieder die
nächsten Schritte besprochen
wurden. chz

ben. Was sich bei diesem Ge-
strüpp aus Brombeerranken,
Haselsträuchern und wilder
Pflaume auch wirklich lohnt.
Für die groben Vorarbeiten

Darunter sind auch Ruth
und Robert Kistermann, die
für ihre häufigen Einsätze in-
zwischen in praktische
Schutzkleidung investiert ha-

Nabu-Vorsitzende Dr. Rüdiger
Werner den acht Helferinnen
und Helfern, die sich an die-
sem Tag zur Arbeit eingefun-
den haben.

Hasel und Brombeeren
sind die größten Feinde al-
ter Obstbäume. Der Nabu
nimmt sich der Entbu-
schung eines Wiesenstrei-
fens an.

Urberach – Naturschutz
braucht gelegentlich die Mo-
torsäge. Sonst überwuchert
unerwünschtes Grün das
schützenswerte. Der jüngste
Einsatz des Naturschutzbun-
des (Nabu) galt den alten
Obstbäumen hinterm Berg-
weg im Urberacher Westen.
Seit die Gruppe mit Helfern
vom Netzwerk für Geflüchte-
te und Nachbarn 2015 auf die-
ser Streuobstwiese vor allem
die zahlreichen Pappeln ge-
fällt und den alten Bäumen
wieder Licht und Luft ver-
schafft hatte, haben sich dort
wieder „falsche“ Pflanzen
breitgemacht.

„Wir haben im ersten An-
lauf schon viel Ginster ent-
fernt, aber wir müssen jetzt
vor allem die Stämme der
Bäume freilegen, weil sonst
die Mulchmaschine nicht
dran kommt“, erläutert der

Entbuschung ist eine körperlich ausgesprochen anstrengende Arbeit, die hier von den eh-
renamtlichen Nabu-Mitgliedern geleistet wird. FOTO: ZIESECKE

Jetzt bestellen unter:
op-online.de/fest

Zum Feste das Beste:
Zeitung lesen und Wunschgeschenk wählen!

12 Wochenlesen ab49,90 €

Nordmanntanne Einkaufsgutschein
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Vielfältiges Programm imBücherturm
Ober-Roden – Die Stadtbü-
cherei nutzte den 20. bun-
desweite Vorlesetag einmal
mehr, um Kinder und Ju-
gendliche für Bücher, Spra-
che und die Macht der Wör-
ter zu begeistern. Verschie-
dene Altersgruppen durf-
ten sich angesprochen füh-
len. Dabei spannte sich der
Bogen vom jüngsten Lesen-
achwuchs, der von Biblio-
thekar Bernhard Nowak im
Bilderbuchkino empfangen
wurde, bis hin zu Teen-
agern, für die Büchereilei-
terin Jenny Roters interes-
sante Jugendbücher ausge-
wählt hatte.

Jochen Schick von „Lese-
Zeichen“, dem Freundes-
kreis der Stadtbücherei, en-
gagierte sich ehrenamtlich.
Für sein Zeitfenster hatte
er einen Klassiker aus der
Feder von Otfried Preußler
aus dem Regal gezogen:
den „Räuber Hotzenplotz“
und seine Begegnungen
mit der Großmutter, der
Kaffeemühle und anderen
Figuren des Kultbuches.

Die Stiftung Lesen, die
Wochenzeitung „Die Zeit“
und die Deutsche Bahn Stif-
tung sind die Impulsgeber.

In die Auflage 2023 waren
nach Angaben der Organi-
satoren rund eine Million
kleine und große Men-
schen eingebunden, sei es

auf Lese- oder Zuhörerstüh-
len, in Kindergärten, Schu-
len oder Bibliotheken. Die
Aktion will ein Ausrufezei-
chen gegen negative

Trends rund um bekannte
Phänomene wie „weniger
Vorlesezeit in Familien“
und „abnehmendes Sprach-
gefühl“ setzen.

Ermutigung auf breiter
Front für Buch-, Lese- und
Dialogkultur: Darum geht
es im Rahmen der Kampa-
gne. Dass sich die Stadtbü-
cherei daran beteilige, als
Einrichtung, die in ihrem
Schmöker- und Ausleihfun-
dus so viel für Jung-Röder-
märker zu bieten habe, sei
„Ehrensache und einfach
eine Selbstverständlich-
keit“, betonten Roters und
Nowak nach der spannen-
den Unterhaltung.

Der Veranstaltungskalen-
der, den das Haus der Bü-
cher in Sachen „Lektüre für
Kinder“ zu bieten hat,
kennt natürlich keinen
Leerlauf. Im Dezember sind
Mädchen und Jungen in Be-
gleitung ihrer (Groß-)Eltern
sowohl im Bilderbuchkino
am Dienstag (5.) als auch
beim japanischen Erzähl-
theater der Überschrift
„Kamishibai“ am Donners-
tag (14.) bei freiem Eintritt
willkommen. Beginn ist je-
weils um 16 Uhr. lö

Mit Hut, Augenklappe und einer Kiste voller Handpuppen
las Jochen Schick aus dem „Räuber Hotzenplotz“. FOTO: PRIVAT

www.gaertnerei-loewer.deFOLGE UNS AUF:

HANAU
» Gewerbegebiet HU-Nord
Martin und Gustav Löwer GbR
Oderstraße 1
Tel. 06181 / 18050-0
hanau@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr

MöMLINGEN
» Direkt an der B426
Löwer GmbH, Andreas Löwer
Bahnhofstraße 37
Tel. 06022 / 50893-0
moemlingen@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr

SELIGENSTADT
» A3 Abfahrt Seligenstadt
Martin Löwer, Dudenhöfer Straße 60
Tel. 06182 / 290861
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–18:30 Uhr

ROSSDORF
» Direkt an der B38
Andreas, Martin und Gustav
Löwer GbR
Heinz-Friedrich-Straße 12
Tel. 06154 / 69409-0
rossdorf@gaertnerei-loewer.de

Mo.–Fr. 08:30–18:30 Uhr
Samstag 08:30–18:00 Uhr

GOLDBACH/
ASCHAFFENBURG
» A3 Ausfahrt AB-Ost
Andreas & Gustav Löwer GbR
An der Lache 135–137
Tel. 06021 / 90162-0
goldbach@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 09:00–19:00 Uhr
Sonntag 11:00–13:00 Uhr
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LöWER

ADVENT
BEI LöWER!
Wie schön diese besinnliche Zeit doch ist. Unsere Adventsausstellung ist in vollem
Gange und unsere Mitarbeiter:innen haben sich die schönsten Sachen einfallen lassen, um
Ihre Augen funkeln zu lassen. Wunderschöne Adventsfloristik, festliche Adventskränze,
weihnachtliche Gestecke und prachtvoll bepflanzte Blumentöpfe warten auf ein neues
Zuhause. Lassen Sie sich bis 02. Dezember in die beste Adventsstimmung bringen.

JETZT WIRDS FESTLICH.

ADVENT
BEI LöWER!
WIE GRüN IST DEINE HERKUNFT?

BIO-WEIHNACHTSBäUME
AUS DEM SPESSART AB SOFORT
IN ALLEN LöWER GäRTNEREIEN.



Noch Termine frei !!!

Wir führen aus:

* PFLASTERARBEITEN
* Plattenarbeiten

* Kellerwandisolierungen

* Hofsanierung

* Erd-, Kanalarbeiten

GAWE-BAU
Auf der Beune 9
64839 Münster

TEL. 06071 / 391991

www.gawe-strassenbau.de

500 qm PFLASTERAUSSTELLUNG

Johanniter
Menüservice!

Wir liefern Ihnen die Menüs nach
Hause. Rufen Sie uns an,

wir beraten Sie gerne persönlich.

06106 8710-965
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Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

 06074 -404127
 info@portas.de

Assar-Gabrielsson-Str.
63128 Dietzenbach

Sa. 02.12. und So. 03.12.
jeweils von 11:00 - 16:00 Uhr

Lass Dich inspirieren und begeistern!

Wir freuen uns auf Dich!

Unsere Angebote

Nur solange der Vorrat reicht

www.backstube-weller.de

Familienanzeigen

online aufgeben!

Wählen Sie aus einer
Vielzahl an Vorlagen
und gestalten Sie
eine Anzeige nach Ihren
persönlichen Wünschen.

Familienanzeigen ganz
einfach selbst online
aufgeben und gestalten
unter op-online.de/
familienanzeigen
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Dank für langjährige Jugendarbeit
Carmen Löhr und Martin Annighöfer dank-
ten und begrüßten die neuen Vorsitzenden
der Gemeindejugendvertretung. Philipp
Löhr und Finn Bischof sind schon lange in Ju-
gendarbeit tätig. FOTO: ZIESECKE

Mit einem Segen verabschiedeten die evan-
gelischen Kirchengemeinden Katharina Zif-
ferer, Alex Dutine und Stella Berker (von
rechts) nach langen Jahren des Engagements
in der Jugendarbeit. Die Kirchenvorstände

Sängerinnen von Würzburg begeistert
Rödermärkerinnen einem Chor bei seiner
Probe zuhören. Mit dem Schiff fuhren sie
nach Veitshöchheim; zuvor wurde auf der al-
ten Mainbrücke im schönsten Sonnenschein
ein Glas Wein genossen. FOTO: PRIVAT

Wenn Sängerinnen reisen, wird es garantiert
lustig. Der Frauenchor Frohsinn der TG Ober-
Roden fuhr um Jahresausflug nach Würz-
burg. Per City Train ging es durch die Alt-
stadt, bei der Dombesichtigung konnten die



Basic Jazz & Swing Guitar
Keinerlei Jazz-Vorkennt-
nisse erforderlich. Der Kurs
richtet sich nicht an absolu-
te Gitarren-Einsteiger, Bitte
bringen Sie Ihr eigenes
Instrument mit.
D021312 - Dreieich
Andi Saitenhieb
Sa, 02.12.2023, 10-16 Uhr
€ 43,--, 1x

Russlands Angriffskrieg
gegen die Ukraine - Wie
rechtsextreme Akteure in
Deutschland russische
Propaganda rechtfertigen
und verbreiten
Der Vortrag stellt dar, wie
russische Propaganda
über den Angriffskrieg
von rechtsextremen und
populistischen Kräften in
Deutschland verbreitet und
gerechtfertigt wird.
Die Dozentin ist Doktoran-
din am Institut für Politikwis-
senschaft der Universität
Leipzig, Fellow des Far-
Right Analysis Network
(FRAN) und der internati-
onalen Forschungsgruppe
Mapping the Far-Right Truth
Industry (MAFTI).
D010005 - Dreieich
Polina Zavershinskaia
Mo, 04.12.2023, ab 19 Uhr
kostenfrei, 1x

Yoga für Anfängerinnen,
Anfänger und Interes-
sierte
Sie haben schon viel von
Yoga gehört und Lust, es
einfach mal auszuprobie-
ren? Im Kurs bekommen
Sie einen kleinen Einblick in
die Welt des Yoga.
R030129 - Rödermark
Natalie Spohn
Sa, 09.12.2023, 16.15-
19.15 Uhr
€ 22,--, 1x

Bildungsurlaub: Englisch
A2 für den Beruf
In diesem Kompaktkurs ge-
lingt es Ihnen, das verschüt-
tete Schulenglisch aufzufri-
schen und praxisbezogen in
einem beruflichen Kontext
zu erweitern.
K040617 - Dreieich

Kim Lina Marcum
Mo-Fr, 11.-15.12.2023,
08.30-15 Uhr
€ 280,- (sowie € 5,- für
Material, bitte bar an die
Kursleitung zahlen)

Werkzeuge der Meditation
Meditation ist ein Weg zu
mehr innerer Ruhe und zu
mehr geistiger Klarheit. Mit
wirkungsvollen Werkzeugen
wie Bewegungsübungen,
Atem-, Entspannungstech-
niken und Achtsamkeits-
lenkung kannst du lernen
Stress und Getriebenheit
weit hinter dir zu lassen.
D030125 - Dreieich
Natalie Spohn
Mi, 13.12.2023, 11.15-
13.30 Uhr
€ 16,--, 1x

Online-Kurs: Relaxing
Yoga – Entspannung vor
dem Schlafengehen
Mithilfe von Atemübungen
und sanften Meditatio-
nen finden wir nach dem
Feierabend und besonders
vor dem Zu-Bett-Gehen zu
einem ruhigeren Geist und
einem entspannten Körper.
Der Kurs ist für alle Fitness-
level geeignet.
K030150 - online
Amelie Kannenberg
Mi, ab 20.12.2023, 20.15 -
21.30 Uhr
€ 27,--, 6x

Bildungsurlaub: Deutsch
als Fremdsprache -
Schreib- und Gramma-
tiktraining B1+/B2/C1 - Fo-
kus Beruf
Sie haben Schwierigkei-
ten beim Schreiben eines
Textes, brauchen Tipps
zur Rechtschreibung/Zei-
chensetzung und möchten
zugleich Ihre Grammatik-
kenntnisse verbessern? Sie
benötigen gutes Deutsch
bei der Arbeit? Herzlich will-
kommen zum Kompaktkurs!
K040490 - Dreieich
Paula Vojta
Mo-Fr, 05.-09.02.2024, 09-
16 Uhr
€ 280,-- (zzgl. Material vor
Ort)

Volkshochschule
Kreis Offenbach

Informationen aus
der Volkshochschule

Mehr Infos, ausführliche Be-
schreibungen und Anmel-
dung im Internet unter:
www.vhs-kreis-offenbach.de

Oder QR-Code einscannen!

Kontakt:
vhs Kreis Offenbach
Frankfurter Str. 160-166
63303 Dreieich
06103 3131-1313
vhs@kreis-offenbach.de
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Künstlerkreis feiert 40-jähriges
Bestehenmit Ausstellung imRathaus

auch das Stadtbild auf“,
führt Dorita Jung aus. Ins-
gesamt sehen die Mitglie-
der es mit den Ausstel-
lungsmöglichkeiten in ih-
rer Heimatstadt kritisch:
„Man muss wirklich su-
chen, um überhaupt ir-
gendwo eine Fläche zu be-
kommen“, sagt Mühleck.
„Es gibt kaum Platz für Kul-
tur.“ Dass die Ausstellung
nur während der Öffnungs-
zeiten des Rathauses – don-
nerstags von neun bis
zwölf Uhr – besucht wer-
den kann, löst bei den
Künstlern keine Jubel-
schreie aus. Zwar kann im
Bürgermeistersekretariat
ein Termin außerhalb die-
ser Zeit vereinbart werden,
die Hemmschwelle sei da-
bei jedoch sehr hoch.

Immerhin folgen die
Künstler nun einer gewis-
sen Tradition: Die bis dato
letzte Kunstausstellung im
November 2019 stammte
auch vom Künstlerkreis.
„Jetzt sind wir wieder die
ersten, die das Rathaus
nach der Pandemie dafür
nutzen dürfen“, freut sich
Nürnberger.

Die Jubiläumsausstellung
im Rathausfoyer (Zugang
über Offenbacher Straße)
geht bis zum 14. Januar
2024. Donnerstags ist die
Ausstellung von 9-12 Uhr
zugänglich, weitere Termi-
ne können unter 06074-
373269 vereinbart werden.

grafie das Portfolio. Das
Ziel ist nach wie vor: Die
Künstler sollen ortsansäs-
sig sein, die Mitgliedsan-
zahl überschaubar und der
Qualitätsanspruch hoch.

„Wir wollen Kunst sicht-
bar machen im Stadtbild“,
sagt Mühleck. Um das zu
schaffen, beteiligen sich
die Mitglieder nicht nur an
Formaten wie der „Artig“
im Dietzenbacher Capitol
und „Kunst in der Alt-
stadt“, wobei Schaufenster
der Gewerbetreibenden zur
Präsentationsfläche wer-
den, sondern rufen auch ei-
gene Veranstaltungen ins
Leben. Jung berichtet: „Es
gab schon Kunst in der
Sackgasse, in Gärten und
auf leeren Ladenflächen.“
Zuletzt luden die fünf
Künstler im Zuge des Kul-
tursommers Südhessen auf
eine Streuobstwiese ein,
wo Besucher die verschie-
denen Techniken auch
selbst ausprobieren konn-
ten.

„Uns ist wichtig, immer
auch die Stadt einzubezie-
hen“, sagt Elisabeth Schu-
ler. Sowohl in den Motiven
als auch in den Ausstel-
lungsorten. In ihren Wer-
ken greifen sie Themen
auf, die sie und die Welt be-
wegen, um sie „in Werke
der bildenden Kunst umzu-
setzen“, unterstützen dane-
ben regelmäßig innerstäd-
tische Kulturprojekte. „Ge-
rade die leeren Schaufens-
ter wie etwa am Stadtbrun-
nen würden wir gerne nut-
zen, denn das wertet ja

VON LISA SCHMEDEMANN

Dietzenbach – Ein paar letzte
Handgriffe bis das winterli-
che Gemälde richtig sitzt,
dazu noch ein Schild, das
Wissenswertes zu dem
Werk preisgibt – dann sind
die letzten Vorbereitungen
für die Ausstellung „40 Jah-
re Kunst l(i)eben“ getrof-
fen. Die fünf Mitglieder des
Dietzenbacher Künstler-
kreises eröffnen ihre Jubi-
läumsausstellung im Rat-
haus (Europaplatz 1). Diese
bildet mit Musik, Snacks
und Prosecco zum Ansto-
ßen den Abschluss des Jubi-
läumsjahres. Nach Ausstel-
lungen in Groß-Umstadt
und Seligenstadt freuen
sich die Künstler Dorita
Jung, Friederike Mühleck,
Wolfgang Mündl, Wilfried
Nürnberger und Elisabeth
Schuler nun auf ein „Heim-
spiel“.

„Die allererste Ausstel-
lung des Künstlerkreises
fand auch hier im Rathaus
statt“, weiß Nürnberger.
Die Gründer Karl Heinz
Wagner, Hans Schmandt,
Johannes Kraft und Gün-
ther Eppmann riefen den
Kreis 1983 ins Leben, seit-
dem haben sich nicht nur
die Künstler, sondern auch
die Techniken geändert.
„Heute sind wir vielfälti-
ger“, findet Jung, die seit
1995 dem Künstlerkreis an-
gehört. Während die Grün-
der allesamt der Malerei
zugetan waren, ergänzen
heute Zeichnungen, Bild-
hauerei, Keramik und Foto-

Illustre Runde: Wilfried Nürnberger (von links), Dorita Jung, Wolfgang Mündl, Friederike Mühleck und
Elisabeth Schuler gehören zum Künstlerkreis. FOTO: LIZ
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Für Klimaschutz und Artenvielfalt

schon super hier. Mit Pfahl,
Verbissschutz und Anbinde-
strick ist alles dabei. Mehr
geht nicht“, lobte Winkel.

Roberto Süß aus Dudenho-
fen nahm gleich 22 Bäume
für verschiedene Flurstücke
und Besitzer entgegen. Er
meint: „Es ist eine gute Akti-
on, wir haben schon dreimal
mitgemacht. Wir sind dank-
bar, dass das gefördert wird.

ter Wolf etwa haben zusam-
men in Zellhausen eine Streu-
obstwiese geerbt, am Samstag
holten sie zwei Zwetschgen-
und zwei Apfelbäume ab.
Klaus Winkel aus Ober-Roden
ist Mitbesitzer einer Streu-
obstwiese in Götzenhain und
beteiligte sich bereits zum
wiederholten Male an der Ak-
tion. Vier Bäume hat er sich
diesmal gesichert. „Das ist

Nimmt man Pfahl, Verbiss-
schutz und Anbindestrick
hinzu, die es am Samstag
ebenfalls gab, ist man schon
bei rund 45 Euro. Der Kreis
unterstützt seit Jahren mit ei-
nem Förderkonzept die Nach-
pflanzung alter Obstbaumsor-
ten. Seit 2012 wurden so rund
840 hochstämmige Obstbäu-
me verteilt und neu ge-
pflanzt. Hinzu kommen
Schnittkurse. Insgesamt hat
der Kreis die Maßnahmen
zum Erhalt der Streuobstwie-
sen in Rodgau in diesem Jahr
mit rund 6 600 Euro unter-
stützt. Neben Quitten,
Zwetschgen, Birnen, Mirabel-
len, Sauer- und Süßkirschen
waren auch regionaltypische
Apfelsorten wie Rheinischer
Bohnapfel, Heuchelheimer
Schneeapfel, Kalbfleischap-
fel, Bischofsmütze und Frei-
herr von Berlepsch dabei.
Hinzu kamen seltene Wild-
obstbäume wie Mispel, Spei-
erling und Elsbeere, die wie-
der verstärkt kultiviert wer-
den sollen. Die in Rodgau
übergebenen Bäume werden
übrigens auch über die Stadt-
grenzen hinaus angepflanzt:
Birgit Wolf und ihr Cousin Pe-

auch alle gut um die Bäume“,
hatte Freund, der die Aktion
zum letzten Mal federfüh-
rend organisierte und den
Stab an Karl-Heinz Dauth wei-
tergibt, auch ein paar mah-
nende Worte parat. „Wenn
man so einen jungen Baum
nicht die ersten drei, vier Jah-
re richtig wässert, dann ist er
irgendwann hin, weil die
Wurzeln einfach nicht tief ge-
nug reichen, dass er sich von
alleine am Leben erhalten
kann.“ Die Zahl der Bestellun-
gen sei „gigantisch und ganz
wunderbar für Natur und
Landschaft im Kreis“, meinte
die Erste Kreisbeigeordnete
Claudia Jäger (CDU), die be-
tonte, wie wichtig das Thema
Streuobst, etwa als Beitrag
zum Klimaschutz oder als Le-
bensraum für Insekten und
Vögel, ist. „Bitte pflegen Sie
gut“, sagte auch sie.

Die Bäume werden den
Grundstückseigentümern
über die Kooperative für ei-
nen symbolischen Euro zur
Verfügung gestellt, der an
den Verein geht. Normaler-
weise schlage der Kauf eines
Obstbaumes mit etwa 28 Euro
zu Buche, berichtete Freund.

VON SASCHA EYSSEN

Rodgau – Samstagmorgen an
der Baumschule Haufler in
Rodgau: Der gebürtige Du-
denhofener Helmut Ripper
wartet mit Frau Lilian auf
Obstbäume, die er bei der
jährlichen Sammelbestellung
der Streuobstkooperative
Rodgau geordert hat. „Ich ha-
be ein altes Obstbaumgrund-
stück, auf dem nachgepflanzt
werden muss“, erzählte er.
Bereits im vergangenen Jahr
habe er sieben selbst gekaufte
Bäume gepflanzt. In diesem
Jahr nimmt er das Angebot
des Landkreises Offenbach
und der Streuobstkooperative
gerne an: Vier Zwetschgen-,
drei Birnen- und zwei Kirsch-
bäume hat Ripper für je einen
symbolischen Euro bestellt.
Ein befreundeter Landwirt
hatte am Vortag bereits große
Löcher auf seinem Grund-
stück ausgehoben.

Insgesamt 147 vom Kreis fi-
nanzierte Obstbäume sind
am Samstag abgegeben wor-
den - so viele wie noch nie.
Das freute Steffen Freund von
der Streuobstkooperative.
„Ich hoffe, Ihr kümmert Euch

Ein Landwirt hatte tags zuvor ganze Arbeit geleistet und die Lö-
cher für die Bäume ausgehoben – eine große Erleichterung für Hel-
mut Ripper. FOTO: EYSSEN

CO2 einsparen. Als Rundum-Versorger für nachhaltige und zukunfts-
fähige Energielösungen hilft ENTEGA Privat- und Geschäftskunden

beim Reduzieren von CO2. Alle weiteren Infos auf entega.de

klimafreundlıch

EINFACH KLIMAFREUNDLICH FÜR ALLE.
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Auf dem Friedhof Ober-Roden gedachte die Stadt Rödermark der Opfer von Krieg und
Gewaltherrschaft. Bürgermeister Jörg Rotter legte den Kranz nieder. FOTO: ZIESECKE

Bei der Gedenkstunde zum Volkstrauertag in Rodgau legten Bürgermeister Max
Breitenbach und Gerald Klein vom Sozialverband VdK Kränze nieder. FOTO: PROCHNOW

Sehnsucht nach einer Welt ohne Gewalt
Kriege in Nahost und in der Ukraine bestimmen Gedenkstunden

die KZ-Überlebende Margot
Friedländer, die mit ihren
102 Jahren immer noch als
Mahnerin in der Öffentlich-
keit wirkt, in den Mittel-
punkt. „Die Opfer mahnen
uns: Respektiert die Men-
schen! Wir sind alle gleich“,
ist ihre eigentlich ganz einfa-
che Grundforderung, die
heute mehr denn je gilt.

„Ich hatte das Glück, mit
meinen beiden Großeltern
über den Krieg reden zu kön-
nen“, erinnert sich Pfarrer
Mattes, „und das hat mir sehr
geholfen, ein Bewusstsein zu
entwickeln. Doch ich merke
jetzt, wie schwer es ist, dieses
Bewusstsein an meine eige-
nen Kinder zu vermitteln.“
Dafür reichten Worte nicht
aus; wichtig sei vor allem der
feste Glaube daran, dass Frie-
den der einzig mögliche Weg
ist, und der Mut zur Zivilcou-
rage. Mit einem Gebet ließ
die kurzen Gedenkstunde
sehr nachdenkliche Zuhörer
zurück. M./chz

märker Bürgermeister Jörg
Rotter auf dem Friedhof in
Ober-Roden, wo der Musik-
verein und der Chor „Edelvoi-
ces“ die traditionelle Kranz-
niederlegung umrahmten. Ei-
ne Aufgabe, der wir uns als
Demokratie mit Gespür und
Demut neu stellen müssen –
so bezeichnete Rotter die
Pflicht zum Wahrnehmen
und Warnen vor Terror und
Ungerechtigkeiten.

Der Vorsitzende des VdK
Ober-Roden, Bernd Koop, er-
innerte daran, dass sein Ver-
band sich nach dem Kriegsen-
de als Reaktion auf die grau-
enhaften Erfahrungen davor
gegründet habe mit dem Auf-
trag, den Frieden zu wahren
und alle Initiativen dazu zu
unterstützen. „Aber was kön-
nen wir selber dafür tun?“
Entscheidende Vorausset-
zung für Frieden sei es, allen
Menschen gleiche Chancen
zu ermöglichen, ohne jegli-
che Ausgrenzung.

Pfarrer Oliver Mattes stellte

Doch, „Krieg hat keine Sie-
ger, Menschen leiden immer
– egal, auf welcher Seite sie
stehen“. „Wir wollen nicht
erinnert werden. Vergessen
wir deshalb, was wir wis-
sen?“, überlegte der Redner
weiter. „Wir tragen nicht die
Verantwortung für den ver-
gangenen Krieg, wohl aber
die Verantwortung für einen
Frieden heute.“ Allerdings sei
es leichter, mit der Masse zu
rufen, und schwieriger, die
Perspektive zu wechseln. Aus
seiner Sicht führen Hass und
Fanatismus zu Terror und
Tod. Jeder könne sich dage-
gen positionieren, anderen
friedfertig, offen und ohne
Vorurteile begegnen.

Selten war er so wichtig
wie heute: Der Volkstrauer-
tag war im vorigen Jahr
durch den Ukraine-Krieg
hochaktuell, doch seit eini-
gen Wochen zeigt sich noch
deutlicher, dass Innehalten
wichtiger denn je sind. Daran
erinnerte auch der Röder-

Angehörigen betrauern müs-
sen“. Sie verspüre „Sehn-
sucht nach einer anderen
Welt, ohne Krieg, ohne gejag-
te Menschen“. Und, „diese
Welt bringt nur einer – Gott.“
Er habe das Versprechen „für
eine neue Welt“ gegeben, be-
tonte die Pfarrerin, „Frieden
ist der einzige Weg“. Breiten-
bach richtete den Blick ein-
gangs auf die Ukraine und
den Gazastreifen. „Die un-
glaubliche Gewalt in den
Konflikten, die nicht so weit
von uns und unserer Wohl-
fühlzone entfernt liegen, er-
schüttert uns.“

Hierzulande gingen Men-
schen für die Rechte der Pa-
lästinenser auf die Straße, Ju-
den werden bedroht, die Au-
ßenministerin setze auf Ver-
mittlung. „Wir sind aufgeru-
fen, uns zu positionieren,
und es fällt uns zuweilen
schwer“, beobachtete der
Rathauschef. „Es scheint, als
würde sich eine unsichtbare
Schlinge zusammenziehen.“

Rodgau/Rödermark – Die Ge-
denkstunden zum Volkstrau-
ertag waren wichtiger denn
je. Der Krieg im Gazastreifen
hat den Krieg in der Ukraine
und andere Auseinanderset-
zungen in den Hintergrund
gedrückt.

„Sind wir wirklich macht-
los?“, fragte Rodgaus Bürger-
meister Max Breitenbach und
sagt nein: „Wir können uns
deutlich gegen jegliche Form
von Gewalt und Fanatismus
positionieren“, schlug er bei
der zentralen Gedenkfeier
vor. In der Trauerhalle auf
dem Friedhof Dudenhofen
gab er neben Pfarrerin Lisa
Großpersky von der evangeli-
schen Kirchengemeinde Nie-
der-Roden Gedankenanstöße.

„In 79 Ländern gibt es Kon-
flikte und so viele Tote wie
seit 30 Jahren nicht mehr.“
Die Theologin zeichnete Bil-
der des Grauens „von verwüs-
teten Städten, Getöteten, Ge-
folterten und Verfolgten und
verzweifelten Menschen, die

NORDMANNTANNE
jede Größe nur 4,99 €

holzlandbecker.de

HolzLand Becker GmbH
Albrecht-Dürer-Str. 25
63179 Obertshausen
Tel. 06104 . 95040

Gutenbergstr. 20
64331Weiterstadt
Tel. 06151 . 78 53870

GRÖSSTE AUSWAHL
DEUTSCHLANDS!

Wenn Sie sich jetzt eine Nordmanntanne in der Größe von 150–250 cm bei HolzLand Becker
»mieten«, zahlen Sie nur 34,99 €. Der Kassenbon entspricht einem Gutschein in Höhe von 30,00 €,
den Sie bei Ihrem nächsten Einkauf im Zeitraum vom 27.12.2023 bis 31.08.2024 einlösen können.

Nur in
Oberts-
hausen
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Gürtelprüfungen im Karate Stützpunkt Urberach ein voller Erfolg
Trainern für die geleistete Arbeit
und natürlich auch bei den Athletin-
nen und Athleten und deren Famili-
en, die keine Zeit und Mühe scheu-
en, um an den verschiedenen wö-
chentlichen Trainingseinheiten teil-
zunehmen. FOTO: PRIVAT

für ein intensives und kontinuierli-
ches Training. Teilgenommen haben
alle Altersklassen von ganz jung bis
ins reifere Alter.
Der Verein ist sehr stolz und beglück-
wünscht alle, die teilgenommen ha-
ben und bedankt sich sowohl bei den

Prüfungen vom8. KYU (Gelbgurt) bis
zum 3. KYU (erster Braungurt) ab.
DasNiveauder gezeigten Leistungen
war durchweg hoch und so zeigten
sich der Trainerstab und das Team
mehr als erfreut über das gute Er-
gebnis, ist es am Ende doch der Lohn

Am 18. November fanden im Karate-
Stützpunkt inUrberach verschiedene
Gürtelprüfungen statt. Dojo Leiter
Jamal Laudiai und Kata Trainer Paul
Baum mußten insgesamt 17 Sportle-
rinnen und Sportler beurteilen. Die
Karatekas legten ihre verschiedenen

Erkältungswelle
verhagelt

Blutspendebilanz
Urberach – Die Erkältungswel-
le hat dem Roten Kreuz einen
schlechten Blutspendetermin
beschert: Von 198 Plätzen
konnten nur 152 besetzt wer-
den. 15 Spendewillige konn-
ten aus gesundheitlichen
Gründen nicht zugelassen
werden. Auch die Zahl von
drei Erstspendern lag deut-
lich unter dem Durchschnitt.
Ein Drittel der Spender kam
wieder von außerhalb Röder-
marks. Mit Monika Dobler
(Boxberg), Markus Piesker
und Jan Piller (Darmstadt)
wurden überwiegend Aus-
wärtige für ihre 50 Spende
geehrt. Eine Goldnadel wür-
digte die 25. Blutspenden von
Martina Stuber. Uwe Baier
(Rodgau), Andreas Bergner
(Messel), Andreas Groh und
Sarah Redlich (Obertshausen)
leisteten an diesem Abend ih-
re zehnte Spende. Der nächs-
te Termin in Urberach findet
am 19. Dezember statt. Die
Blutspende ist von 15.30 bis
19.45 Uhr möglich. Eine On-
line-Reservierung ist bereits
mehrere Wochen vorher
möglich. Im Oktober wurde
in Deutschland das Transfusi-
onsgesetz geändert. Damit
wurde auch die bisher gelten-
de Altersobergrenze für Blut-
spender aufgehoben. Künftig
gibt es in dieser Hinsicht kei-
ne Beschränkung mehr, ent-
scheidend ist allein der Ge-
sundheitszustand. Die Urber-
acher Rotkreuzler hoffen da-
durch, dass sich aufgrund die-
ser Gesetzesänderung einige
der früheren Stammspender
oder auch ältere Erstspender
zum lebensrettenden Pieks
entschließen. lö
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Neue Pipeline neben der B 45
Spessart-Odenwald-Leitung eignet sich auch für Wasserstoff

VON EKKEHARD WOLF

Rodgau – Eine Autobahn der
Energiewende führt bald
auch durch Rodgau. Die ge-
plante Spessart-Odenwald-
Leitung (SPO) zwischen Wirt-
heim und Lampertheim soll
ein Teil des bundesweiten
Wasserstoff-Kernnetzes wer-
den, das Wirtschaftsminister
Robert Habeck am Dienstag
in Berlin vorstellte.

Zwei Tage später ging’s in
Rodgau ins Detail. In der
Weiskircher Sporthalle der
SKG Rodgau informierte der
Transportnetzbetreiber Ter-
ranets BW (Stuttgart) über
das Leitungsprojekt zwi-
schen Spessart und Oden-
wald.

Etwa 30 Rodgauer nutzten
die Gelegenheit, sich aus ers-
ter Hand zu informieren. Ne-
ben Landwirten und Grund-
stückseigentümern waren
auch der Naturschutzbund
und die Feuerwehr vertreten.

Keine Frage blieb unbeant-
wortet. Der Netzbetreiber
und seine Projektpartner wa-
ren mit etwa 15 Fachleuten

aller Bereiche vertreten. „Wir
kommen personenstark, um
die Chance zu haben, alle
Fragen zu klären“, sagte Re-
becca Penno, die Leiterin der
Unternehmenskommunika-
tion bei Terranets BW.

Die 115 Kilometer lange
Pipeline durchquert fünf

Landkreise und mehr als 20
Kommunen. Elf Kilometer
verlaufen durch Rodgau, und
zwar vorwiegend parallel zur
Ferngasleitung Midal (Mitte-
Deutschland-Anbindungslei-
tung), die seit 1993 in Betrieb
ist. Die vorgesehene Trasse
verläuft von Weiskirchen bis

Dudenhofen östlich der B 45
und dann entlang der Landes-
straße 3116 in Richtung Ba-
benhausen. Der Fahrradweg
neben der L 3116 wurde übri-
gens nach dem Bau der Mi-
dal-Leitung asphaltiert.

Der Bau der Ferngasleitung
zieht eine 34 Meter breite

Schneise durch die Land-
schaft, obwohl die Rohre nur
einen Meter dick sind. Und
wie sieht es mit der Entschä-
digung aus? Diese Frage be-
antwortet Urs Kipper, Refe-
rent für Wegerecht und Um-
welt bei Terranets BW. Nach
seinen Worten bezahlt das
Unternehmen für Ackerland
zwei Entschädigungen: eine
an den Eigentümer und eine
an den Landwirt, der die Flä-
che bewirtschaftet. Der Ei-
gentümer erhält 20 Prozent
des Bodenrichtwerts für das
Wegerecht, das im Grund-
buch eingetragen wird. Der
Landwirt bekommt den Ern-
teausfall und Folgeschäden
der nächsten drei Jahre er-
stattet. Dabei orientiert sich
der Netzbetreiber am jähr-
lich aktualisierten „Wild-
schadensschätzrahmen“ des
Bauernverbandes. Bei Son-
derkulturen wie Spargel und
Erdbeeren lasse man den
Schaden von einem Gutach-
ter ermitteln, sagte Urs Kip-
per. Etwa 4000 Eigentümer
seien von der Spessart-Oden-
wald-Leitung betroffen.

Ein 34 Meter breiter Arbeitsstreifen ist zur Verlegung der Gasrohre erforderlich, wie die-
se Zeichnung zeigt. Unter anderem ist vorgeschrieben, dass der Erdaushub aus den un-
terschiedlichen Bodenschichten getrennt gelagert wird. ZEICHNUNG: TERRANETS BW GMBH

Autohaus Elektro Fernseher / SAT

Hier könnte auch Ihre Anzeige stehen! Der lokale Branchenführer erscheint monatlich in der
StadtPost Dietzenbach, StadtPost Rödermark, RodgauPost und im Seligenstädter Heimatblatt

in einer Gesamtauflage von 61.026 Exemplaren

Sie haben noch Fragen? Rufen Sie an
Ich berate Sie gerne! Christian Larem • Telefon 06106 6682113

oder schreiben Sie an: christian.larem@op-online.de
✉ Mediengruppe Offenbach-Post • Ludwigstraße 24-26 • 63110 Rodgau

Ihr FORD-Autohaus
in Dietzenbach

Tel. 06074/25097
Justus-von-Liebig-Straße 21
www.ford-hartmann-dietzenbach.de

BESTELL-
HOTLINE

06074 - 9 86 57

Hauptstraße 29 • 63322 Rödermark-Waldacker
www.elektrokohl.com • Tel. 06074 - 9 86 57

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 12.30 Uhr
und 14.30 - 18.30 Uhr • Sa. 10.00 - 13.00 Uhr

Elektro
Kohl Hausgeräte

führender
Hersteller!

POLSTERMÖBEL
NEU BEZIEHEN !

63512 Hainburg, Feldstraße 16-18
Tel. 06182/ 41 07, Fax 06182/ 664 03

Mobil 0178/ 387 97 97
info@moebel-eckrich.net
www.polsterei-eckrich.de

MEISTERBETRIEB
SEIT 1922
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Ben Becker liest „Herz der Finsternis“
Die StadtPost verlost Tickets für die Veranstaltung in Neu-Isenburg

und verarbeitet und nicht an
Dritte weitergegeben. red

werden nur für die Zwecke
des Gewinnspieles erhoben

immer tiefer hinein in das
Grauen.
Am 15. Dezember 2023
kommt Ben Becker in die Hu-
genottenhalle nach Neu-Isen-
burg. Einlass ist um 19 Uhr,
Beginn um 20 Uhr.
Tickets gibt es ab 46,90 Euro
auf www.events4you.me und
allen bekannten Vorverkaufs-
stellen.

Die StadtPost
verlost für Freitag, 15. Dezem-
ber, dreimal zwei Tickets. Um
teilzunehmen, einfach bis
Dienstag, 05. Dezember,
zwölf Uhr, eine Mail an ge-
winn@stadtpost.de mit Be-
treff „Ben Becker“, vollständi-
gem Namen, Anschrift und
Telefonnummer senden. Die
Gewinner werden benach-
richtigt.
Der Verlag beachtet bei der
Speicherung und Verwen-
dung der Daten die einschlä-
gigen datenschutzrechtlichen
Bestimmungen. Die Daten

Aus der Region – Es gibt weni-
ge Schauspieler, die der Origi-
nalerzählung von Francis
Ford Coppolas filmischen
Meisterwerk „Apocalypse
Now“ eine Stimme geben
können. Ben Becker ist dafür
die Idealbesetzung. Nicht nur,
weil er den Namen des Autors
Joseph Conrad als Tattoo auf
seinem linken Arm unter der
Haut trägt, sondern auch weil
er von der Reise ins Herz der
Finsternis mehr als jeder an-
dere zu wissen scheint.
In der Originalerzählung, die
für Coppolas Film über den
Vietnam-Krieg Pate stand,
heuert der englische Kapitän
Marlow auf dem Dampfer ei-
ner belgischen Handelsgesell-
schaft im Kongo an. Seine
Mission: den schwarzen Fluss
hinaufzufahren, ins Herz des
afrikanischen Kontinents, wo
ein Handelsagent namens
Kurtz sich ein eigenes Reich
geschaffen hat, in dem er
Gott spielt. Diesen Mann soll
Marlow finden und in die Zivi-
lisation zurückbringen, doch
stattdessen zieht ihn Kurtz

Ben Becker kommt nach Neu-Isenburg und liest „Herz der Finster-
nis“ von Joseph Conrad. FOTO: FRITZ FACELAND / PRIVAT

Verlosung

Dietzenbach – Parallel zum
Dietzenbacher Weihnachts-
markt am ersten Advents-
wochenende gibt es wieder
den beliebten Bücherfloh-
markt des Fördervereins der
Stadtbücherei am 2. und 3.
Dezember in den Räumen
an der Darmstädter Straße.
Daher bittet der Förderver-
ein der Stadtbücherei um
Buchspenden. Willkommen
sind gut erhaltene Bücher,
die nicht älter als zehn Jahre
sind. Die Spenden können
ab sofort bis Freitag, 1. De-
zember, während der Öff-
nungszeiten in der Stadtbü-
cherei abgeben werden –
montags, dienstags und don-
nerstags von 14 bis 19 Uhr
sowie freitags und samstags
von 10 bis 13 Uhr. Pünktlich
zum Weihnachtsmarkt-Wo-
chenende wird der Bücher-
flohmarkt am Samstag, 2.
Dezember, von 10 bis 13
Uhr und am Sonntag, 3. De-
zember, von 14 bis 17 Uhr
seine Pforten öffnen. Mit
dem Erlös des Flohmarkts
unterstützt der Förderverein
die Arbeit der Dietzenba-
cher Stadtbücherei. vum

Spenden für
Bücherflohmarkt
erwünscht

Bequem, schnell, güns
g

m schnell günstig und alles unter einem
Dach.Dreieich Nordpark.D eieich Nordpark

Einfach einkaufen:

Dreieich Nordpark: Robert-Bosch-Straße 15, Dreieich-Sprendlingen, über 20 Geschäfte, 1.200 kostenlose Parkplätze. www.dreieich-nordpark.de M
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Wir s ind traur ig , das s wir d ich ver loren haben ,
aber wir danken Got t , das s wir d ich hat ten .

Wir nehmen Abschied von

Gerlinde Rücker
geb. Klemenz
* 29. 8. 1941 † 18. 11. 2023

In Liebe und Dankbarkeit:
Yvonne und Dieter mit
Dominic und Luca
Harald und Barbara mit
Alina, Michelle und
Jan mit Benno
Hans
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, den 30. November 2023, um
14:00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Zellhausen statt.

Der Tod mag kommen, wann er will -
Stets kommt er unverhofft.

Wir nehmen Abschied von

Siegfried (Siggi) Kegel
*21.07.1944 †19.11.2023

In Liebe und Dankbarkeit
Brigitte
Evi
Silvia und Christopher
Die Urnenbeisetzung fand im engsten Kreis
in Rödermark/Ober-Roden statt.

Wir haben einen wunderbaren und liebevollen
Menschen aus unserer Mitte verloren.

Ingrid Decker
* 25. Juni 1929
† 21. November 2023

Du fehlst uns sehr.

Brigitte und Andreas Zellmann
mit Chris André und Nadine

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, dem 7. Dezember 2023, um
14.00 Uhr auf dem Friedhof in Dietzenbach statt.

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

Werner Brielmayer
* 27. 04. 1934 † 17. 11. 2023

Unser langer gemeinsamer Weg
ist zu Ende.

Wir lassen dich in Liebe
und Gedenken gehen.

In Liebe

Rosemarie
Stephan und Familie
Michael und Familie
sowie alle Angehörigen

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
Wir bedanken uns für Ihre Anteilnahme.

Mainhausen, im November 2023

Herzlichen Dank sagen wir allen, die mit uns Abschied von

Julijana Badanjak
* 19. 6. 1934 † 17. 10. 2023

nahmen, sich in der Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen:
Ivan Badanjak

Klein-Krotzenburg, im November 2023

Danke
für die tröstenden Worte,
für die stummen Umarmungen,
für die Blumen und Kränze,
für alle liebevollen Zeichen
der Freundschaft und nicht zuletzt
für die herzlichen Zuwendungen
in diesen schweren Tagen.

Im Namen aller Angehörigen
Hertha Rupp

Hainburg, im November 2023

Karlo Rupp
* 15.01.1935 † 29.10.2023

Eine Familien-Annzeige
in unserer Zeitung erreicht
alle Freunde und Beekannte.



MIT DEM TOD
KANN MAN VIELEEES
VERLIEREN –
ABER NIEMALS DDDIE
GEMEINSAM
VERBRACHTE ZEIIIT.

Für immer in Liebe, Dankbarkeit und inniger 
Verbundenheit nehmen wir Abschied 

von meiner geliebten Frau, 
Schwester und Schwägerin, 

HEIKE KNECHT
1.11.1948               9.11.2023

Dein Gilbert,
Harry und Maria, 

auch im Namen aller Angehörigen und lieben 
Freunde, die Heike während Ihrer Krankheit 

so getragen haben.

Die Trauerfeier ist am 8.12.2023 um 14 Uhr in der 
Evangelischen Kirche in Seligenstadt mit anschließender 
 Urnenbeisetzung auf dem neuen Friedhof in Seligenstadt.

Mit Heike Knecht verlieren wir ein sehr kreatives, engagier-
tes und beliebtes Mitglied unseres Vereins. Mit fundiertem
Sachverstand, gepaart mit einer akribischen Vorgehensweise
und großem persönlichem Einsatz hat sie als Mitglied
unseres Vorstands ihre Aufgaben erfolgreich ausgeführt.
Dafür sind wir ihr zutiefst dankbar.

Unser Mitgefühl gilt ihrem Mann Gilbert,
der einen außergewöhnlichen, wundervollen
Menschen verloren hat.

Wir werden ihr stets ein ehrendes
Andenken bewahren.

Der Klatschmohn Seligenstadt e.V. trauert um

HEIKE KNECHT
1.11.1948 – 9.11.2023

Im Namen des Vorstands
Barbara Helf und Birgit Mallalsy-Grimm

Joe
Mit Dir ist ein guter Freund von uns gegangen.
Ein Freund, mit dem wir viele schöne Momente

verbringen durften.
Ein Freund, auf den wir uns verlassen konnten.
Unser Freund, den wir nicht vergessen werden.

Harry und Beate, die Mittwochs Boulegruppe Urberach,
Red Rooster Rödermark, sowie alle, die ihn kannten.

KUNSTFORUM
SELIGENSTADT E.V.

Als ehemaliges Mitglied des Kunstforums Seligenstadt e.V.
und langjährige Vorsitzende des Fördervereins „Altes Haus“
Galerie Kunstforum e. V. hat sich Heike Knecht mit vielen
herausragenden Ideen und großem Einsatz für die finan-
zielle Förderung der Galerie eingesetzt. Durch Kunstauk-
tionenmit dem renommiertenAuktionshaus Christies und die
Realisation der beeindruckenden Ausstellung „Blind Date“
der Deutschen Bank in der ehemaligen Benediktinerabtei war
sie eine große Förderin der Galerie, der wir viel verdanken.

Das Kunstforum Seligenstadt e.V. nimmt Abschied von

HEIKE KNECHT
* 1.11.1948 †9.11.2023

Im Namen des Vorstands
Doris Juliana Heintschel
und Anne Kaiser-Kolb

Johann
Heintz

† 30.10.2023

Danke
für den gemeinsamen Abschied,
für eine stumme Umarmung,
für das tröstende Wort,
für einen Händedruck,
wenn die Worte fehlten,
für Blumen und Geldspenden.

Eva Heintz und Familie
Froschhausen, im November 2023

Ein besonderer Dank gilt Pfarrer
Thomas Reitz für seine einfühlsamen
Abschiedsworte und Pietät Winkler
für die Unterstützung.
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Rudi
Schwarzer
†26.10.2023

sagen wir allen, die mit uns
Abschied nahmen, die ihm im
Leben Zuneigung und
Freundschaft schenkten und
ihre Verbundenheit auf vielerlei
Weise zum Ausdruck brachten.
Es ist tröstlich zu wissen, dass
er von sehr vielen Menschen
geschätzt wurde.
Er wird uns ewig in Erinnerung
bleiben.

Grete Grimm

Seligenstadt, im November 2023

Im Namen
aller Angehörigen:

Im Leben warst du stets bescheiden,
froh und gerne lebtest du.
Mit allem warst du stets zufrieden,
nun schlafe sanft in stiller Ruh‘.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Schwester,
Schwägerin und Tante

Heidi Tragesser
* 19.09.1947 † 17.11.2023

In stiller Trauer:
Gisela und Karl-Heinz Orthmit Familie
Emmi und Engelbert Bertrandmit Familie
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier ist am Donnerstag, dem 7. Dezember 2023 um 14.00 Uhr in der Pfarrkirche
St. Margareta Froschhausen. Die Urnenbeisetzung findet anschließend im engen
Familienkreis statt.
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Komm Trost der Welt, du stille Nacht!
Der Tag hat mich so müde gemacht,

Das weite Meer schon dunkelt.
Lass ausruh´n mich von Lust und Not,

Bis daß das ew´ge Morgenrot
Den stillen Wald durchfunkelt.

Hans Groh
* 24. 4. 1932 † 5. 11. 2023

Allen,
die beim Heimgang unseres lieben Verstorbenen

ihre Anteilnahme und Verbundenheit auf vielfältige
Art bekundeten, sprechen wir unseren Dank aus.

Im Namen aller Angehörigen
Werner, Ralf und Holger Groh

Rödermark, im November 2023

Du bist immer in unserer Mitte
und für ewig in unseren Herzen.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die unserer lieben
Ehefrau, Mutter, Oma und Uroma
im Leben in Freundschaft und
Zuneigung verbunden waren,
sie auf ihrem letzten Weg
begleiteten und uns ihre
Anteilnahme auf so vielfältige
Weise erwiesen haben.

Im Namen aller Angehörigen
Egon Dutine

Katharina
Dutine
geb. Wurzel

* 4.11.1936
† 6.10.2023

Sie managte erfolgreich über 70 Jahre
lang ihr kleines Familienunternehmen !

Sie war eine Kämpferin!

Hildegard Bungert
geb. Stenger

* 21. 01. 1931 † 23. 11. 2023

Der Herr gebe Ihr den ewigen Frieden!

In Liebe und Dankbarkeit

Joachim
Ulrich
Bernhard
Anja
Jeffrey
Tabea
Rebecca
mit Familien

Die Beisetzung findet am 06. 12. 2023, um 14.00 Uhr in Seligenstadt statt.

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war,
ist nicht mehr.
Vergangene Bilder ziehen in Gedanken vorbei.
Erinnerung ist das Einzige, was uns bleibt.

Herzlichen Dank
allen, die ihr im Leben Zuneigung und Freundschaft schenkten,
sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlen und ihre
Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank an Herrn Pfarrer Engelbert Müller für die
tröstenden Worte, Herrn Michael Keck für die musikalische
Begleitung, dem Blumenhaus Andrea, der Pietät Saager für die
wertvolle Unterstützung und Frau Irena Kilmaniene für
die liebevolle Pflege

Karlheinz, Werner, Norbert, Alfons
mit Familien

Rödermark, im November 2023

Maria Gotta
geb. Hoffmann
* 11.10.1934
† 13.11.2023

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

Wir fertigen in eigener Produktion
und garantieren Ihnen deshalb
- kurze Lieferzeiten
- individuelle Gestaltungsmöglichkeiten
- beste Qualität zu fairen Preisen
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Du hast viele Spuren der Liebe und der Fürsorge hinterlassen
und die Erinnerung an all das Schöne mit dir wird

stets in uns lebendig sein.

Elisabeth Bergmann
geb. Herr

* 22.02.1938 † 18.11.2023
Mainflingen

Wir sind sehr traurig und nehmen dankbar Abschied:
Freddy und Christiane
Frank
Jan und Regina mit Johann und August
Nils
Inken

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 01.12.2023,
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Mainflingen statt.
Für alle Anteilnahme sagen wir herzlichen Dank.

Und immer sind irgendwo Spuren
deines Lebens, Gedanken, Bilder,
Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an dich
erinnern und dich dadurch nie
vergessen lassen.

Wir nehmen Abschied von unserer
lieben Mama, Oma und Uroma

Gertrud Zindel
geb. Leipold

*18.09.1935 † 24.11.2023

In Liebe und Dankbarkeit
Judith, Jürgen und Kerstin
Lisa-Marie, Matthias und Marcel
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Mittwoch, dem 6.12.2023 um 11.00 Uhr auf dem Friedhof
in Rödermark/Ober-Roden statt.

Wir sagen allen von Herzen

Danke
die gemeinsam mit uns den schweren Weg
des Abschieds gegangen sind und ihre
Anteilnahme so vielfältig zum Ausdruck
gebracht haben.

Besonderen Dank gilt Frau Monika Dietz
für ihre einfühlsamen und tröstenden Worte,
der Pietät Jochem für die schöne Ausgestaltung
der Trauerfeier, dem Männerchor Dudenhofen 1842
und dem TSV Dudenhofen - Abteilung Fußball
mit Mannschaft 1, 2, 3.

Im Namen aller Angehörigen

Gesa Dauth

Thomas
Dauth
* 17. 08. 1972
† 18. 10. 2023

Friedhofstraße 13
Schwesternstraße 1
63110 Rodgau

Telefon 06106/71222
www.pietaet-jochem.de

Pietät Jochem
Beratung und Betreuung im Trauerfall

Herzlichen Dank
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Alfred Kuhn
*24.04.1940
†02.10.2023

Herzlichen Dank
sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und
Bekannten, die unseren Vater im Leben begleitet
haben, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden

fühlten, ihre Anteilnahme in liebevoller und vielfältiger
Weise zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns

Abschied nahmen.

Unser besonderer Dank gilt Pater John Peter.

Im Namen aller
Angehörigen

Familie Uwe Kuhn
Familie Steffen Kuhn
Familie Nicole Rücker

KG

Vorsorge- und Trauergespräche sowie Beratung
Erd-, Feuer-, See-, und Waldbestattungen
Erledigung aller Formalitäten Tel. 06074/99358

Odenwaldstr. 72 • 63322 Rödermark

SEIT ÜBER 120 JAHREN -INH. WALTHER

WIR HELFEN IHNEN, ABSCHIED ZU NEHMEN

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Stefanie Gerbig

Wir sind traurig, dass wir dich verloren haben,
aber wir danken Gott, dass wir dich hatten.

Meine liebe Frau, unsere gute Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma
hat uns für immer verlassen.
Wir nehmen Abschied von

Helga Roth
geb. Grimm
* 11. 11. 1936 † 23. 11. 2023

In stiller Trauer:
Horst Roth
Jutta und Achim Podroschko
Anja Roth und Ulf Schmidt
Marco und Helena
mit Emilia und Elias
Liesa und Alessandro

Rodgau, im November 2023

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
5. Dezember 2023, um 14 Uhr auf dem Alten Friedhof in
Jügesheim statt.

Eine Familien-Anzeige
in unserer Zeitung erreicht
alle Freunde und Bekannte.



Fühlen Sie sich angesprochen? Dann erwartet Sie ein motiviertes und
dynamisches Team, flexible Arbeitszeiten, ein moderner Arbeitsplatz sowie
eine angemessene Bezahlung.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
easyApotheke Bruchköbel Grünebaum Apotheken OHG
zu Händen Frau Hofmann, Keltenstr. 18a, 63486 Bruchköbel
per E-Mail: jobs@gruenebaum-apotheken.de

Bei Rückfragen Tel. 06181/30760815

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann erwartet Sie ein motiviertes und
dynamisches Team, flexible Arbeitszeiten, ein moderner Arbeitsplatz sowie
eine angemessene Bezahlung.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
easyApotheke Bruchköbel Grünebaum Apotheken OHG
zu Händen Frau Hofmann, Keltenstr. 18a, 63486 Bruchköbel
per E-Mail: jobs@gruenebaum-apotheken.de

Bei Rückfragen Tel. 06181/30760815

Für unsere Standorte in Hanau-Steinheim und Hainburg

in Teilzeit-Anstellung, 20 Stunden in derWoche

STELLENANGEBOTE

www.jung-treuhand.de

Wir suchen einen

Steuerfachangestellten (m/w/d)
Sie haben Erfahrung mit der selbständigen Bearbeitung von
Finanz- und Lohnbuchhaltung, der Erstellung von Jahresab-
schlüssen sowie Steuererklärungen. Teilzeit wäre möglich.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Post oder PDF-Mail an:

Dr. Jung & Partner mbB StBG
z. Hd. Dr. Axel Jung, Wiesenstraße 44, 63071 Offenbach am Main

Tel. 069/856057, info@jung-treuhand.de

Sie begeistern sich für Parfüms, Make-up und Gesichtspege? Sie möchten Menschen mit
hochwertigen Pegeprodukten verwöhnen? Sie lieben es, Menschen mit den schönen Dingen aus
der Beauty-Welt glücklich zu machen? Sie möchten gerne in einem wunderschönen und erfüllenden
Beruf arbeiten? Dann bewerben Sie sich bei uns, denn zur Unterstützung unserer Teams in
Dietzenbachund Seligenstadt suchen wir, egal ob jung oder mit Lebenserfahrung:

Verkäuferin m/w/d

für Parfüm und Kosmetikprodukte
Kosmetikerin m/w/d

für Gesichtsbehandlungen, Maniküre & Pediküre

Wir bieten Ihnen:
Eine sichere Stelle in Teilzeit oder Vollzeit • Ein angenehmes Arbeitsumfeld

Regelmäßige Weiterbildungen • Attraktive Personalrabatte

Interessiert? Dann schicken Sie Ihre Bewerbung an
Frau Scheuermann unter: jobs@guenther-parfuemerien.de

Günther Parfümerien e.K.
Relystraße 38 • 64720 Michelstadt • Telefon: 06061 / 94 44 29

Büdingen § Dieburg § Dietzenbach § Erbach § Flörsheim § Groß-Gerau
Groß-Umstadt § Hanau § Langen § Rodgau § Rüsselsheim § Seligenstadt

STADTRODGAU

Stellenausschreibung

Die Stadt Rodgau sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Forstwirt (m/w/d)
in Vollzeit (zz. 39 Stunden/Woche)

Haben Sie Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie im
Internet unter www.rodgau.de/stellenausschreibungen
oder Sie scannen einfach direkt den QR-Code!

Impuls Hausverwaltungs-
und Immobilien GmbH

Beethovenstr. 40 · 63179 Obertshausen
Tel.: 06104 95435

Mail: mettner-hv@gmx.de

Mitarbeiter m/w/d
für die Bereiche

Buchhaltung und Abrechnung
zur Unterstützung unseres

langjährigen Teams gesucht.
Flexible Arbeitszeit,
vor-/nachmittags.

Minijob/Midijob/Teilzeit

Wir suchen ab sofort
zuverlässige Reinigungskräfte
(m,w,d) für unser Objekt in Rodgau.
Mo. bis Fr. Teilzeit- od. Minijob-Basis
Rufen Sie uns an!
everclean! GmbH-Meisterbetrieb
Tel. Nr. 0172 72 04 612 od.
06206 910 105

Rentnerehepaar sucht eine Haus-
haltshilfe für 3 bis 4 Stunden pro
Woche in Maintal-Wachenbuchen.
Tel. 01578 - 766 16 07.

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schneiden,
Bäume fällen, etc... ☎ 0174/3512940

Putzhilfe (m/w/d) nach
Rodgau- Dudenhofen gesucht.
Tel. 0 61 06 / 2 33 55

DasWasserstraßen- undSchifffahrtsamt
Main ist Teil eines 357.582 km²großenKarriere-
netzwerks, bestehendausüber40Behördenmit

rund 24.000 Beschäftigten. Mehr unter: http://www.damit-
alles-läuft.de

Das Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt Main sucht
zumnächstmöglichen Zeitpunktunbefristet

Schichtleiterinnen/
Schichtleiter (m/w/d)
(Schleusenwärterinnen/Schleusenwärter
für Binnenschifffahrtsschleusen)
Dienstort ist Aschaffenburg

Referenzcode der Ausschreibung 20232648_9454

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann bewerben Sie sich bitte bis zum 06.12.2023 über das
ElektronischeBewerbungsverfahren (EBV)aufderEinstiegsseite
http://www.bav.bund.de/Einstieg-EBV

Wählen Sie dort „Bewerbung mittels Referenzcode“ aus und
geben Sie bitte imVerlauf Ihrer Bewerbung denReferenzcode
20232648_9454 ein. Die Benutzerdokumentation finden Sie
über den o. g. Link.

Ansprechpersonen:
Für Auskünfte zur ausgeschriebenen Stelle stehen Ihnen der
Betriebsstellenleiter der Leitzentrale AschaffenburgHerr Zöller,
Tel.: 06021 454643400, und im Personalbüro Frau Erhard/Frau
Dietz, Tel.: 09721 2063126, zur Verfügung.

Weitere Informationen erhalten Sie über das Internet unter
http://www.wsa-main.wsv.deundhttp://www.bav.bund.de

Für Verkaufsaktionen im Getränkehandel suchen wir für 
den Raum Rodgau/Dieburg/Groß-Umstadt/Frankfurt 

Werbepersonal (520€)
Du solltest Freitage und Samstage flexibel planen können 
und über ein eigenes Auto verfügen.

Weitere Infos zur Stelle unter www.karriere-faust.de

u he. n e. ob.
www.lo al ob. e
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STELLENGESUCHE

Examinierte Krankenschwes-
ter bietet Seniorenbetreuung
stundenweise in Rodgau und Um-
gebung TEL.: 0157 70071929

Ich erledige Ihre Gartenarbeit, z.B.
Bäume fällen, Hecke schneiden
und Rasenmähen usw.
Tel. 0178 / 8 22 29 89

Streichen, tapezieren, spachteln,
verputzen, Trockenbau, Fliesen
und Laminat ☎ 0152 38244377

Kinderarztpraxis sucht
Auszubildenden w/m/d
Wir suchen für unsere Kinderarzt-
praxis in Kleinauheim eine/einen
Auszubildenden w/m/d ab Sommer
2024. Schriftliche Bewerbungen
bitte an: Dr. Ulrike Grohs
Kinderarztpraxis am Wildpark,
praxis@kinderarzt-kleinauheim.de

NEBENBESCHÄFTIGUNG

Besuch vom Nikolaus / Weih-
nachtsmann Der Nikolaus kommt
zu Ihnen nach Hause als Santa Clau-
se oder Bischof in KITA / Schule /
Krankenhaus / Betriebsfeier / Ge-
burtstag. Ab 50,-€ ( 30 Min. ) Ange-
bot auf Anfrage Tel. 01726524804

Hecken und Bäume schneiden,
Gartenarbeiten, Rasen neu u. alt
anlegen, Pflasterarbeiten aller Art.

☎ 0176 - 70 72 87 24

Putzhilfe für Grundreinigung in
Ro-Jügesheim/RH gesucht. Nach
Absprache 2x ,tl. 2-3 Std. ab Mit-
tag. tel. 06106 17181

Dachdecker- und Spenglerarbeiten
FlachdachallerArt☎0163 - 3 14 55 55

MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN

Feuchter Keller
Schimmelpilz
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-überwacht, über 100.000 erfolgreiche
Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Kortholt GmbH
Benzstraße 60, 63303 Dreieich

06103 - 20 999 20

www.isotec.de/ak

?
?

WOHNRECHT - RENTE - TEILVERKAUF
Seit 18 Jahren fürSieein sicherer und
regionalerPartner inSachenAltersabsi-
cherungmit Verbleib in Ihrer Immobilie.

Wir sindpersönlich fürSieda.
0611-7322710●www.umbauterraum.de

MFH mit 8 WE in Gelnhausen-Stadt
Wohnfläche 330 m² umständehal-
ber von Priv. zu verkaufen. Preis VB.
T. 06184-938927 abends ab 20 Uhr

Teilnehmer/in (m/w/d)
für digitale Marktstudien im Home-Office
Unser Unternehmen sucht ab sofort nach neuen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern zur Verstärkung unserer
Abteilung für digitale Studien und schreibt hiermit offene
Positionen in unserem Team aus. Hierbei ist keinerlei
Vorerfahrung oder Qualifikation erforderlich und Sie
können diese Tätigkeit vollumfänglich an Ihrem privaten
Wohnsitz ausführen.

Grundvoraussetzungen:
1. Organisierte Arbeitsweise
2. Erreichte Volljährigkeit
3. Ausgeprägte Lernfähigkeit
4. PC/Laptop oder Smartphone
5. Absolute Verlässlichkeit

Vorteile für Sie:
1. Home-Office Stelle
2. Überdurchschnittliches Gehalt
3. Einarbeitung vor Eintritt
4. Flache Hierarchien
5. Laufende Weiterbildungen
6. Realistische Aufstiegschancen

Bewerben Sie sich noch heute unter :
https://bb-marktforschung.com/Bewerbung

STELLENANGEBOTE

Aushilfe (w/m/d) auf 520-€-Basis für das
Lager gesucht. Weitere Infos und Bewerbung

unter: 060 74/888-190 oder
jobs@videor.com

Reinigungskraft Für unsere Bü-
roräume in Weiskirchen suchen
wir ab sofort eine zuverlässige
Reinigungskraft auf 520€-Basis.
Tel. 06106-6600858 oder
0163-6608821

HÄUSER - KAUFGESUCHE

Kaufobjekt gesucht! Seriöse Of-
fenbacher Familie sucht Mehrfami-

lienhaus ab 5 Wohneinheiten
zum Kauf. Eine reibungslose und

vertrauliche Abwicklung wird garan-
tiert. Kontakt: 0178/4597760

Eheleute suchen freistehendes
Ein- oder Zweifamilienhaus zum
Kauf oder zur Miete in ruhiger Lage,
Erlensee +50 km.☎ 0152-24236902

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Junges Ehepaar sucht bezahlba-
res Haus in Urberach zwecks Famili-
engründung. Tel. 0160 1535725

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

Handwerker sucht Reihenhaus
Tel.: 069 - 34 87 00 37

ETW - KAUFGESUCHE

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

Suche Wohnung von privat Unter-
nehmer sucht Wohnung / Haus in
Maintal, Offenbach und Umgebung.
Tel.: 069 348 68 665

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

VERMIETUNG-2U.2½ZIMMER

Münster: 2 Zi., K mit Ebk, tagesl.
Bad und Balkon, 65m²,ab sofort, NR
,KHT, KM 540€ plus NK 210€, 3MMK,
Hausmeisterarbeiten müssen über-
nommen werden, Tel. 06071 35372

2 ZW Rodgau-Jügesheim, 68 m²,
EBK, Tageslichtbad, Bodenheizung,
großer Balkon, KM 750 € + NK. Tel.
0172 2560260

VERMIETUNG-3U.3½ZIMMER

Telefon 06102/27324

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

3 Z-Whg 84 qm Mainhausen DG
gepfl.3 FH. EBK, Tgl. Bad Wa+Du,
Schlaf- Wohn-Speisez. Diele, Garten,
mit Grillplatz/Schwimmteich,2 Pers.
€ 840+N+K. Tel. 0176 641 390 91

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € + NK + Kt. Tel. 06181-431501.

OF, 3-ZW, Kü., Bad, Keller, 2. OG
(DG.) ab 01.12.2023 frei Miete:
550,00 + 260,00 NK€ u. Kaution €
1.650,00. Tel.: 06181/491108

VERMIETUNG -
4 UND MEHR ZIMMER

4-Zi-Whg. in guter, zentr. Lage
S-Bahn-Nähe, 90 m², 1.OG, Erst-
bez. n. San., 950 € + NK + 2 MM
KT, kl. MFH, ruhige Mietergem.,
email: hausgemOF101@web.de

GRUNDSTÜCKE - ANGEBOTE

Für Naturliebhaber, Vogelfreun-
de und Klimaschützer:
4.620 m² Wiesengrundstück im
Naturschutzgebiet "Kleine Qualle"
Hergershausen/Münster von privat
aus Altersgründen zu verkaufen. VB
15.000,00 €. Tel.: 0151-56 16 23 58.

Mann sucht Arbeit im Garten und
alle Hilfsarbeiten. Tel. 0157
81364561

Suche Gartenarbeit im Kreis Of-
fenbach, Erfahrung vorhanden. Tel.
0157 33490330

Was hinter den Kulissen von Unterneh-

men passiert, ist für viele Verbraucher

nicht transparent. Die VERBRAUCHER

INITIATIVE e.V. hat Einzelhändler in

Deutschland und ihr gesellschaftliches

Engagement untersucht und die Ergeb-

nisse auf www.nachhaltig-einkaufen.de

gemeinsammit vielen praktischen Tipps

und Informationen zum nachhaltigen

Einkauf zur Verfügung gestellt.

www.nachhaltig-einkaufen.de

B u n d e s v e r b a n d

Die Verbraucher
I n i t i a t i v e e . V .

Ausgezeichnet

nachhaltig

Entdecken Sie Heimat neu –
Besuchen Sie die Naturparke
in Deutschland!

Naturparke
Deutschland

www.naturparke.de

HEIMAT FÜ̈R

SCHUSTERS RAPPEN

NATÜRLICH NATURPARKE !

u he. n e.
ob.



AMTL. BEKANNTMACHUNGDER KREISSTADT DIETZENBACH AMTLICHE BEKANNTMACHUNG KREISSTADT DIETZENBACH
20. Sitzung des Ausschusses für Soziales, Kultur und Integration

am 05.12.2023 um 19:00 Uhr
im Stadtverordnetensitzungssaal,

Europaplatz 1 (Eingang über Offenbacher Straße)
Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1 Berichte und Mitteilungen des Magistrats
1.1 Bericht aus dem Fachbereich 50 - Soziales
1.2 Bericht zum Rosenpark
1.3 Bericht aus der Stabsstelle 16 -

Integration, Wohnungsangelegenheiten & Einbürgerungen
1.4 Bericht aus dem Fachbereich 60 - Bau & Kultur
2 Änderung der Gebührensatzung für Kindertagesstätten:

Erhöhung der Essensgebühr von monatlich 75,- € auf 90,-€.
3 Beschluss der Benutzungs- und Entgeltordnung

für die Volkshochschule Dietzenbach
4 Beantragung von Maßnahmen im Fördergebiet

Dietzenbach Süd-Ost im Städtebauförderprogramm
Sozialer Zusammenhalt - Programmjahr 2024

5 Bildung einer Kita-Kommission
6 Mitteilungen und Anfragen
Dietzenbach, den 24.11.2023

gez. Karina Glaum
Ausschussvorsitzende

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG KREISSTADT DIETZENBACH
25. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung

am 15.12.2023 um 19:00 Uhr
im Stadtverordnetensitzungssaal, Europaplatz 1

(Eingang über Offenbacher Straße)
Vor der Sitzung und Eintritt in die Tagesordnung findet die aktuelle Fragestunde

für die Einwohner und Einwohnerinnen der Kreisstadt Dietzenbach statt.
Tagesordnung:

Öffentlicher Teil DS-Nr.
1 Anfragen gem. § 32 Abs. 1 der GO
2 Mitteilungen der Stadtverordnetenvorsteherin
3 Berichte und Mitteilungen des Magistrats
3.1 237. Vergleichende Prüfung „Personalmanagement III“

nach dem Gesetz zur Regelung der überörtlichen Prüfung
kommunaler Körperschaften in Hessen (ÜPKKG);
Schlussbericht für die Stadt Dietzenbach (19/0644/10_50)

3.2 Verkehrsberuhigter Bereich Kreuzung Bahnhofstraße/
Schäfergasse/Platz am Stadtbrunnen (19/0625/10.80)

3.3 Aufstellung der gestundeten, niedergeschlagenen,
ausgesetzten und erlassenen Forderungen für das
III. Quartal 2023 (19/0652/20)

3.4 Aufstellung über das Steuer- und Gebührenaufkommen
zum 30.09.2023 (19/0654/20)

4 Berichte und Mitteilungen der Ausschussvorsitzenden
4.1 des Vorsitzenden des Haupt- & Finanzausschusses
4.2 des Vorsitzenden des Ausschusses für Städtebau,

Verkehr & Umwelt
4.3 der Vorsitzenden des Ausschusses für Soziales,

Kultur & Integration
5 Berichte und Mitteilungen der Vorsitzenden der Beiräte
5.1 des Ausländerbeirates
5.2 des Seniorenbeirates
5.3 des Jugendbeirates
6 Städtebauliche Entwicklungsmaßnahme Restabwicklung:

Wirtschaftsplan 2024 (19/0648/1090)
7 Baugebiet 63: Verkauf Grundstück Flur 42,

Flurstück 120/5, ca. 1.575 m² und Flurstück 119/3,
ca. 3.102 m², Lise-Meitner-Straße
-vorbehaltlich der Zustimmung des Magistrates-

8 Verbesserung der finanziellen Situation der Stadtwerke
Dietzenbach GmbH (SWD) durch Umwandlung
eines Gesellschafterdarlehens in das Eigenkapital (19/0658/20)

9 Änderung der Gebührensatzung für Kindertagesstätten:
Erhöhung der Essensgebühr von monatlich 75,- € auf 90,- €. (19/0639/50)

10 Beschluss der Benutzungs- und Entgeltordnung für die
Volkshochschule Dietzenbach (19/0643/50)

11 Beantragung von Maßnahmen im Fördergebiet
Dietzenbach Süd-Ost im Städtebauförderprogramm
Sozialer Zusammenhalt - Programmjahr 2024 (19/0659/50)

12 8. Änderungssatzung der Satzung über die
Erhebung wiederkehrender Straßenbeiträge,
Abrechnungsjahr 2023 (19/0655/60)

13 Änderung der Entwässerungssatzung
der Kreisstadt Dietzenbach (19/0642/70)

14 Änderungsantrag -
Ergänzung SVV-Geschäftsordnung (19/0208-1/FW-UDS)

15 Evaluierung der Zielerreichung der strategischen
Zielplanung vom 30.09.2019 und Erarbeitung
einer neuen strategischen Zielplanung
für die nächsten fünf Jahre (19/0673/SPD/B’90-Grüne/DIE LINKE)

16 Bildung einer Kita-Kommission (19/0674/SPD/B’90-Grüne/DIE LINKE)
17 Evaluierung der angebotenen

Bürgerservices in der Kreisstadt Dietzenbach und
Vorlage des Digitalisierungsplans (19/0675/SPD/B’90-Grüne/DIE LINKE)

Dietzenbach, den 24.11.2023
gez. Sabine Göser
Stellv. Stadtverordnetenvorsteherin

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG KREISSTADT DIETZENBACH
22. des Ausschusses für Städtebau, Verkehr und Umwelt

am 06.12.2023 um 19:00 Uhr
im Stadtverordnetensitzungssaal, Europaplatz 1

(Eingang über Offenbacher Straße)
Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1 Berichte und Mitteilungen des Magistrats
1.1 Bericht aus dem Fachbereich 60 - Bau & Kultur
1.2 Präsentation zum Thema „Erdwärmebohrung in Dietzenbach“

per Teams ab 19:15 Uhr zugeschaltet:
Dr. Sven Rumohr
Diplom-Geologe
Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie

1.3 Bericht aus der Stabsstelle 17 - Klimaschutz
1.4 Bericht zum Thema „Ausgleichsflächen“

Referentin:
Frau Becking-Noller
Abteilungsleiterin Stadtplanung

2 Berichtsvorlagen
2.1 Verkehrsberuhigter Bereich Kreuzung Bahnhofstraße/ Schäfergasse/

Platz am Stadtbrunnen
3 Baugebiet 63: Verkauf Grundstück Flur 42, Flurstück 120/5,

ca. 1.575 m² und Flurstück 119/3, ca. 3.102 m², Lise-Meitner-Straße
- vorbehaltlich der Zustimmung des Magistrates -

4 Mitteilungen und Anfragen
Dietzenbach, den 24.11.2023
gez. Nils Steinheimer
Ausschussvorsitzender

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG KREISSTADT DIETZENBACH
34. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses

am 07.12.2023 um 19:00 Uhr
im Stadtverordnetensitzungssaal, Europaplatz 1 (Eingang über Offenbacher Str.)

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Berichte und Mitteilungen des Magistrats
2 Bericht aus der Stabsstelle 15 - Wirtschaftsförderung
3 Berichtsvorlagen
3.1 237. Vergleichende Prüfung „Personalmanagement III“

nach dem Gesetz zur Regelung der überörtlichen Prüfung
kommunaler Körperschaften in Hessen (ÜPKKG);
Schlussbericht für die Stadt Dietzenbach

3.2 Budgetbericht für den Zeitraum Januar bis September 2023
3.3 Aufstellung der gestundeten, niedergeschlagenen, ausgesetzten

und erlassenen Forderungen für das III. Quartal 2023
3.4 Aufstellung über das Steuer- und Gebührenaufkommen

zum 30.09.2023
3.5 Bericht über den Liquiditätsplan und die -entwicklung

für das III. Quartal 2023
4 Städtebauliche Entwicklungsmaßnahme Restabwicklung:

Wirtschaftsplan 2024
5 Baugebiet 63: Verkauf Grundstück Flur 42, Flurstück 120/5,

ca. 1.575 m² und Flurstück 119/3, ca. 3.102 m², Lise-Meitner-Straße
-vorbehaltlich der Zustimmung des Magistrates-

6 Umschuldung eines Investitionskredites zum 28. Februar 2024
mit einer Restschuld in Höhe von 4.044.115,16 Euro bei der
VR Bank Dreieich-Offenbach eG in 63303 Dreieich

7 Kreditaufnahme für das Investitionsprogramm 2021
in Höhe von 5.761.350,00 Euro

8 Verbesserung der finanziellen Situation der
Stadtwerke Dietzenbach GmbH (SWD) durch Umwandlung
eines Gesellschafterdarlehens in das Eigenkapital

9 Änderung der Gebührensatzung für Kindertagesstätten:
Erhöhung der Essensgebühr von monatlich 75,- € auf 90,-€.

10 Beschluss der Benutzungs- und Entgeltordnung
für die Volkshochschule Dietzenbach

11 8. Änderungssatzung der Satzung über die Erhebung
wiederkehrender Straßenbeiträge, Abrechnungsjahr 2023

12 Änderung der Entwässerungssatzung der Kreisstadt Dietzenbach
13 Änderungsantrag - Ergänzung SVV-Geschäftsordnung
14 Evaluierung der Zielerreichung der strategischen Zielplanung

vom 30.09.2019 und Erarbeitung einer neuen
strategischen Zielplanung für die nächsten fünf Jahre

15 Evaluierung der angebotenen Bürgerservices in der
Kreisstadt Dietzenbach und Vorlage des Digitalisierungsplans

16 Mitteilungen und Anfragen
Nichtöffentlicher Teil
17 Mitteilungen und Anfragen
Dietzenbach, den 24.11.2023
gez. Qasadahmed Idrees
Ausschussvorsitzender

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de

VERSCHIEDENES

Systemische Beraterin (DGSF) -
Einzel-, Paar-, und Familienbe-
ratung Wenn Sie ein Thema ha-
ben, dass Sie beschäftigt, Sie das
Gefühl haben „auf der Stelle zu
treten“ und nicht weiterkommen,
rufen Sie mich an, oder schreiben
mir und wir vereinbaren einen
Termin.

Mobil: 0157-51665731 oder syste-
mische-beratung@martiner.de

Brennholz für diesenWinter, Lie-
ferung frei!
Brennholzhandel
0163-2788055

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Fa. Braun reinigt blitz und sauber
ihren Hof, Dach und Terrasse

sowie Gartenarbeiten zum
Festpreis! Tel.: 0157 - 50 16 85 47

Eröffnung private Physiothera-
piepraxis Brk. KG, MT, MDL,Kie-
fer/Inkontinenzbehandlung für
Privatpat.u.Selbstzahler
www.physiotherapiepraxisan-
nikaschlemminger.de
017695290415

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,

06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

Anzeigen bringen viel und kosten wenig!

Über das eeigene Leben hinaus Gutes tun. Mit Ihrem
Testamentt zugunsten der Deutschen Herzsttiftung hel-
fen Sie, diee Herzforschung zu fördern und Leben zu
retten.
Im Ratgebeer Testament mit Herz erfahren Siee unter an-
derem, warrum Sie ein Testament machen sollten, wie
Sie es verfassen und wie Sie steuerliche Vorteeile nutzen.

www.herzstiftung.de Telefon 069 955128-0

Herzenssacche

Zum kostenlosen
Download
des Ratgebers

KW 4818 StadtPost



MEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN

Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

069 850088 - anzeigen@op-online.de

VERKAUF

ANTIQUITÄTEN

Münzen als Weihnachtsge-
schenk. Priv.-Sammler verk. seine
Münzen zum Katalogpreis. Einzel-
stücke o. jew. Satz v. jeder deut-
schen Prägeanstalt. Alle Münzen in
P.P. Umlaufmünzen u. Sondermün-
zen Deutschland, 2, 5, 10 DM, sowie
analog Euromünzen vom ersten
Ausgabetag. Extras: 1 DM-Münze in
Gold, DM-Scheine v. 5 - 1000 DM.
Tel. 0172 5780859

SONSTIGES

Hof-Flohmarkt am 25.11. u.
02.12.23, je v. 11 - 16 Uhr, Wingert-
str. 30, 63303 Sprendlingen. Kunst
u. Krempel, 2nd Hand Mode, De-
sign, Möbel, Haushalts- u. Dekoarti-
kel, Spielsachen, uvm.

3 Fotoapparate, 1 Objektiv; Fon-
due-Gerät m. Geschirr; Stahl-
stich-Bilder in Mahagoni gerahmt;
Bild Feininger (Druck); 1 Stehlampe.
Tel. 06102 38824

E-Bike, 26“, Tiefeinsteiger, Rücktritt,
praktisch neu, 950,- €, u. E-Scooter
mit Sitz und Straßenzulassung,
450,- €. Tel. 06181 - 50 73 555.

KAMINHOLZ, 5 m³, geschnitten,
trocken, zu verkaufen. Preis VB.
Tel. 0160 - 97 91 28 20.

ZU VERSCHENKEN
ODER UNTER € 25,-

Pflanzsteine, 100 Stck., rot, auch
einzeln, kostenlos an Selbstabholer
abzugeben. Tel. 06106 15590

ANKAUF

Frau Danna sucht und kauft
Pelze, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck,

Münzen, Perücken, Puppen,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Mode-
schmuck, Silber aller Art,

Bernstein, Leder und Kroko-
taschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uh-

ren. Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr
Tel. 069 - 34 87 58 42

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.

Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristal-

le, Kleidung, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Zinn, Silberbe-
steck, Krüge, Teppiche, Porzel-
lan, Schallplatten, Nähmaschi-

nen, Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u. Wertein-

schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-

kret, Barabwicklung vor Ort:
Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104/98799 35

Kaufe Werkzeug, Maschinen und
Geräte aller Art!
Werkzeug aller Art
0176 45944797

Kaufe Porzellan, Sammeltassen,
Figuren,Bronzefiguren,Besteck,Ta-
felsilber uvm. Tel. 01522/1006080

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,

Rosenthal, Silber,
Gemälde, Bierkrüge,

Bücher, Foto-
apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen 069-67702820

Kaufe Musikinstrumente Geige,
Cello, Bratsche, Kontrabass,
E-Bass, Gitarre, Akkordeon, Saxo-
phon uvm. Tel. 0152/21006080

TIERMARKT

Aquarium-Schrank, 2 J. alt, 180 l.
m. Inhalt aus Altersgründen zu
verk., NP 1.500 €, VP 400 € 0171
6223340

SIE SUCHT IHN

VERMISST DU MICH
DENN NICHT AUCH?

Fachkrankenschwester ohne Schicht-
dienst sucht DICH für ein gemeinsames
WIR, bin 56 Jahre, heiße SOPHIA, bin
ganz alleinst. und 167 cm groß. Es ist
unsere Liebeschance, dass wir uns auf
diesem modernen Weg finden. Habe
schönes Zuhause hier in der Region
und für einen schönen Start in den Tag
würde ich gerne jeden Morgen mit Dir
gesund frühstücken. Ich mag die Vor-
weihnachtszeit und Lebkuchen, Glüh-
wein und lachen mit Dir. Bin natürlich,
charmant, sexy, gutaussehend, tempe-
ramentvoll und komme mit jedem aus.
Wenn du als Sternzeichen nicht gerade
Tarantel oder Reißwolf bist, klappt es bei
uns mit der Liebe für immer, denn ich bin
zärtlich, liebevoll und treu. Ich bin eine
Frau mit dem gewissen „ETWAS“ und
suche über pv „DICH“ (Alter egal) den
fröhlichen, zärtlichen Mann, der mit mir
zusammen den Christbaum schmückt.
Lass uns jetzt kennenlernen und ein
kuscheliges Weihnachtsfest u. einen
traumhaften Jahreswechsel mit viel Liebe
feiern. Bitte rufe an: handy
0170-6113731, oder E-Mail an:
Sophia2411@inserat-wz.de, auch am
Wochenende erreichbar. Ich habe ge-
hört, was man in den Wald ruft, kommt
auch wieder raus. Jetzt lass mich nicht
schreiend vor dem Wald stehen, damit
Du rauskommst. Bin doch eine Frost-
beule.

ICH FREUE MICH AUCH ÜBER
KLEINE DINGE UND DIE

GROSSE LIEBE!
RENATE, 75 J, verwitwete Rentnerin.
Ich bin natürlich, lustig und für alles Spon-
tane zu haben, doch das sinnlose Allein-
sein quält. Bin eine charmante, aufrichtige
Frau voller Witz und Abenteuergeist. Ich
denke immer positiv, bin leidenschaftlich,
glaube an Dich und mich, lache viel, folge
meinem Herzen und bin dankbar. Ich bin
unkompliziert und romantisch; ich liebe
kleine Ausflüge, doch alleine möchte ich
nicht. Gerne würde ich ein Weihnachts-
päckchen für dich packen und am Neu-
jahrstag in deinen Armen aufwachen, es
wird schön beim ersten Treffen… MEIN
WUNSCHZETTEL: Rufe bitte gleich
über pv an, dass es unser Weihnacht-
en wird und ich Sie verzaubern kann,
Handy 01520 - 7866545.

WILMA, sehr jugendliche, schöne
65 jährige gut situierte Rentnerin mit
offenem Herzen. Wir erleben glückli-
che Momente und treffen uns am Ad-
ventswochenende, dann beginnt unser
Zauber. Ich denke, dass ich eine schöne,
jugendliche Frau bin, voller Liebe und
Zärtlichkeit. Ich bin eine Frau, die ganz
Frau ist, rücksichtsvoll, liebevoll u. bezau-
bernd durch mein ansteckend fröhliches,
glückliches Wesen, eine Frau mit dem
gewissen „ETWAS“. Herzlichst lade ich Sie
in mein weihnachtliches Zuhause ein, zu
einem festlichen Essen und einem Glas
Wein. Dein Aussehen ist für mich nicht
wichtig, wichtig sind Deine freundlichen
Augen. Gemeinsam ist alles leichter,
rufen Sie an: Tel.: 06103 - 4856512, auf
meine erste pv Anzeige hat sich näm-
lich niemand gemeldet.

Gudrun, 75 J., gutmütigeWitwe, mit
schöner fraul. Figur, habe Freude
am Kochen u. an der
Haus-/Gartenarbeit. Wünsche mir
einen lieben Mann bis 85 J., dem ich
wieder etwas Glück ins Leben brin-
gen kann. Ich komme gerne zu Ih-
nen oder hole Sie mit meinem Auto
ab u. wir fahren etwas spazieren. pv
Tel. 0176-56848299

Heidi, 64 J., mit Top-Figur, natur-
verb., koche gerne (aber lieber für
2). Welcher ehrl. Mann hat ein Herz
für mich u. wünscht sich eine treue,
hübsche Frau wie ich es bin? Ruf
jetzt ü. pv an, Weihnachten zu zweit
das wäre schön. Tel. 0176-57606171

Attr., gepfl., schlanke Sie sucht se-
riösen älteren, netten, gut situierten
Herrn ab Ü60 für gelegentl. interres-
sante Treffen im Raum Hanau /
Seligenstadt. Chiffre Z 2350300

ER SUCHT SIE

SPANIENFAN HAT
CHRISTBAUM AM STRAND

UND MÖCHTE SIE
ÜBERRASCHEN!

FRANZ-JOSEF, dynamisch, lustig,
Anfang 80-jähriger, verwitweter, gut
situierter Betriebswirt. Bin ein 180cm
großer jugendlicher und fröhlicher,
charmanter Mann, natürlich, humorvoll,
bodenständig. Lebe in guten finanziel-
len Verhältnissen und liebe Ferien in
der Sonne – mögen Sie auch Sonne?
Wir könnten ja schon mal ein Ziel für
Weihnachten 2024 zusammensuchen,
vielleicht am Strand, Muscheln suchen
und ein Glas Champagner. Aber, liebe
Dame, wenn es Ihr Wunsch ist, machen
wir es uns auch hier zu Hause gemütlich
und lernen uns ganz in Ruhe kennen,
gemeinsame Interessen erkunden, sich
respektvoll und mit Wertschätzung
gegenüberstehen, dann steht einem
Gänsebratenessen mit Knödeln nichts
mehr imWeg! Mein Weihnachtswunsch,
dass Sie gleich anrufen, pv-Tel.
06103-4856534, es ist unsere Chance,
denn wir haben keine Zeit zu verlieren.
Komm, wir genießen jeden Tag, es ist
unser Leben.

„ÜBERRASCHUNG VOM
NIKOLAUS“ – UNSERE LIEBE
UND URLAUB AUF HAWAII ! !

Doktor PAUL, 65 J, verwitwet. Ich bin
dynam., aufrichtig, natürlich, lache gerne
und bin ein Mann FÜR ALLE FÄLLE, egal
ob Anzug oder Jeans, ob schick ausgehen
oder zuHausehelfen, Nägel in dieWand zu
schlagen. Ich möchte wunderbare Dinge
mit dir zusammen erleben und Erinnerun-
gen sammeln, dass wir später darüber
lachen können. Ich mag karibische
Nächte, Weihnachtsstollen und möchte
gerne ein Weihnachtsgeschenk für dich
besorgen. Bitte beeile dich und rufe
gleich an: Ich bin nicht so gut in Selb-
stdarstellung, daher rufen Sie bitte
an: Tel. 01522 - 6954734 über Wir Zwei,
od. Mail an: PaulWinter22@wz-mail.de.
Bitte melde Dich zum Aufbau einer
gemeinsamen Zukunft mit der Option
auf„lebenslänglich“.

Direktor a.D. NORBERT, 75 J, verwit-
wet. Bin ein charmanter Mann mit Träu-
men und viel Liebe + Zärtlichkeit. Bin der
Mann, der Sie beschützt, mit Ihnen lacht
und Sie in den Arm nimmt. Nachdem
meine Frau vor einigen Jahren verstorben
ist, wird man natürlich häufig eingeladen
und geht auf Veranstaltungen, aber man
ist doch das 5. Rad amWagen. Kennen Sie
dieses Gefühl? Dabei bin ich lustig, hilfs-
bereit, spontan und humorvoll.Wollen wir
zusammen einen Weihnachtsmarktbum-
mel machen mit Glühwein, Backäpfeln
und glücklich sein? Lassen Sie keine Zeit
verstreichen und rufen Sie bitte gleich
an, pv-tel.: 06103 - 4856523. Doch jetzt
treffen wir uns erstmal im Lichterglanz
der geschmückten Straßen und gehen
spazieren und lernen uns in aller Ruhe
kennen.

Ich liebe das Leben! 80 J., Kaffee
trinken, ein Glas Sekt o. Wein, Radio
hören, gemütl. sich unterhalten,
kein Muffel, gute Gespräche, ku-
scheln, mein Herz auf dem richtigen
Fleck. Wer wirdmein Herzblatt sein?
Freue mich auf Ihre Zuschr. unter
Z2304875 an diese Zeitung

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

OPEL

Opel Astra Coupe Cabrio, Astra H
Twintop, Bj 07, Original 22.500km,
unfallfrei, 1A Zustand, Preis 6500€ +
Winterreifen. Tel. 0163 9722960

ANHÄNGER

Motorradtransportanhänger ge-
schlossen Aluminiumkoffer mit Ein-
fahrrampe abschließbar zl.Gesamt-
gewicht 1500 KG neu 10/22 Leer 666
KG für 4 Fahrzeuge gegen Gebot
netto 5.866.-€ Tüv 10/24 Zulassung
bis 100 KMh Brutto 6,9 TSD €
Tel. 0171 9913144

WOHNMOBILE

Wohnmobil Niesmann & Bischff
6700 Flair Neuaufbau 2022 Dachkli-
ma mit Heizung , Solar 600 , Wech-
selrichter , Megasat , Wlan Umbau
zur Eigenversorgung durch Fach-
werkstatt mit Beleg Doppelachser
Intergriert für 6 Personen , weiß , Kli-
maautomatic , Kamera hinten 4500
KG zl. Gesamtgewicht Schlafplätze 6
L= 6930 B= 2400 H=3150 ABS ESP
Festbett , Heckgarage , Markise ,se-
perate Dusche , Standklime, Tuner ,
TV , WC , Zentral mit Belege bis 2023
36.980.-€ gegen Gebot minimum
Kampfpreis 28,0 TSD € Tüv jahrlich
neu große Inspektion 2023 .
Tel. 0171 9913144

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

Chrysler Daimler Sebering Cabrio,
Schwarz, Bj: 2007, Automatik,
2,7 liter, € 1.890
Tele: 01523/4182472

Porsche Panamera, Bj. 2010, Au-
tom. 177.000 Km, Schwarz, 4,8 l,
Allrad, Tüv 07/25, Optik wie neu,
VB 24.500€, Tele: 01523-4182472

ANKÄUFE - PKW

Ankauf von PKW’s - freundlich
und zuverlässig.

Z. Berger Automobile
63110 Rodgau

Sofortige Abmeldung mit Nachweis.
Wir kommen auch gerne zu Ihnen.

Telefon 0178 - 848 76 87

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

SUCHE MOTORROLLER, MOFA,
MOPED auch ältere z.B. Vespa,
Zündapp, Hercules und reparatur-
bedürftig Tel. 06182/783530 oder
Anrufbeantworter.

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

Barankauf von PKWs aller Art,
Wohnwagen und Motorrollern -
sofort Bargeld und Abmeldung.
☎061039609300o.0163-2488318

HondaDAX/Monkey,Kreidler,Hercu-
les, Garelli Vespa usw., alte Mokicks/
KKR gesucht. Jeder Zust. u. Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auch mit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

Fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

ERSATZTEILE UND ZUBEHÖR

Wg. KFZ Tausch 4 WR Vredestein,
205/55 R 16 94 V XL, TL, auf Alu
Sportfelgen, passend z. Bsp. für
BMW 1-er, ca. 300 km gelaufen, 500
€., Tel. 06103 34280

4 Dunlop Sport5 WR, 205/60 R16,
auf Alufelg., für 240 € zu verk. Tel.
06108 76802

MOTORRÄDER

Royal Star 1300 ccm Jamaha XVZ
Big Schiff Vollausstattung mit viel
Zubehör , Zusatzauspuffrohre , Kof-
fer , Flaggenhalterung , Amerikani-
sche Ausführung gegen Gebot
Kampfpreis minimum 7,5 TSD € (
Listenpreis 10.500.-€ )
Harley Davidson Spotster 1200
ccm schwarz Top Harley Auspuffan-
lage L. Tüv neu gegen Gebot Kampf-
preis 7,0 TSD € Listenpreis 8.600.-€ )
V Honda 500 H Zulassung alles Or-
ginal mit Koffer rot/schwarz altags-
tauglich Tüv neu gegen Gebot mini-
mum 2,5 TSD € Sammlerstück Liste
bis 5.000.- € nach Zustand , vor Ver-
kauf Inspektion .
Tel. 01719913144

MOTORROLLER

Roller 125 ccm Veneto mit Weiß-
wandreifen 500 Km gelaufen Wohn-
mobilfahrzeug Zustand wie neu Far-
be metallicgrau minimum 1.8 TSD €
( Liste 3.700.- € )Tel. 01719913144



Buchbar unter stewa.de oder in Ihrem Reisebüro vor Ort

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet sowie unsere
Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb

STEWA Touristik GmbH Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, Info@stewa.de

Die ausführlichen Leistungsbeschreibungen/Infos entnehmen
Sie unter dem jeweiligen Internet-Code auf www.stewa.deSie unter dem jeweiligen Internet-Code auf www.stewa.de

Für alle Busreisen: Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Zeitungsnummer-Nr.: 1127SP

06027 409721 Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-
Flotte Deutschlands

Die größte Bistrobus-

Internet: W24KTDE

CHARLES DICKENS Festi-
val in Deventer
Erleben Sie das England des 19. Jh.
in den Niederlanden
Leistungen:
• Fahrt im ****STEWA-Bistro-Bus inkl. Be-
grüßungsfrühstück PREMIUM

• Besuch des CHARLES DICKENS Festivals
in Deventer

Sa. 16.12.23 ab € 109,- p.P.

TAGES-
FAHRT
p.P. ab

€ 109,-

© Dickens Festijn Deventer - Gerard Dubois

Internet: W24KTHS

Ravennaschlucht
Spektakulärer Weihnachtsmarkt im
Hochschwarzwald
Leistungen:
• Fahrt im ****STEWA-Bistro-Bus inkl. Be-
grüßungsfrühstück PREMIUM

• Eintritt und Besuch des Weihnachtsmark-
tes in der Ravennaschlucht (Aufenthalt ca.
4 Stunden)

Sa. 09.12.23 ab € 109,- p.P.
Sa. 16.12.23 ab € 109,- p.P.

TAGES-
FAHRT
p.P. ab

€ 109,-

Internet: A24AFMS2

Adria mit MEIN SCHIFF 6
Italien - Montenegro -
Griechenland - Kroatien - Slowenien
Leistungen:
• Hin- und Rückreise bis/ab Triest im

****STEWA-Bistro-Bus inkl. Begrüßungs-
frühstück PREMIUM und Winzerpiccolo
auf der Rückreise (Bei Nichterreichen der
Mindestteilnehmerzahl erfolgt die Fahrt im
****Partnerbus ohne Begrüßungsfrühstück/
Winzerpiccolo)

• Schiffsreise in der gebuchten Kabinenkate-
gorie (7 x Übernachtung)

• Vollpension an Bord
• PREMIUM ALLES INKLUSIVE in fast allen
Restaurants und Bars (Softdrinks, Bier, Sekt
und eine Auswahl an Weinen, Cocktails
und Longdrinks, Spirituosen, Kaffeespezial-
itäten und vieles mehr)

• Early Check-in zur Nutzung der öffentli-
chen Bordeinrichtungen vor der offiziellen
Anreisezeit im Wert von € 35,-

• verschiedene Sport- & Gesundheitsange-
bote

• Zutritt zum SPA & Meer-Bereich und zur
Sauna-
landschaft

• abwechslungsreiches Unterhaltungspro-
gramm

• qualifizierte Kinderbetreuung
• Bordsprache Deutsch
• freier Eintritt zu allen Shows
• kabineneigene Espresso-Maschine
• Bademantel für die Dauer der Reise
• 2 x täglich Kabinenservice
• Einschiffungs- und Hafengebühren
• Trinkgelder an Bord
• Deutsche Bordreiseleitung
• 20 % Vorteil auf Landausflüge
• 350 MB Datenvolumen pro Person

So. 01.09.24 - So. 08.09.24 ab € 1.589,- p.P.

8 TAGE
p.P. ab

€ 1589,-

Internet: A24AHGN

Golf von Neapel &
Amalfiküste -
Pompeji - Neapel - Vesuv -
Amalfiküste - Sorrent
Leistungen:
• Linienflug mit LUFTHANSA ab/bis
Frankfurt nach Neapel (genaue Flugzeiten
noch nicht bekannt, Termin 14.05.2024:
Rückflug mit Umstieg in München)

• Transfer ab/bis Flughafen Neapel
• 5x/7x ÜN/HP (Frühstücksbuffet,
3-Gang-Abendmenü) im ****Art Hotel
Gran Paradiso in Sorrent oder im ****Hotel
La Vue d'Or in Sorrent

• Eintritt Ausgrabungen Pompeji
• Bootsfahrt Amalfi - Maiori
• Ihr Ausflugsprogramm mit örtlicher,
deutschsprechender Reiseleitung: Fahrt auf
den Vesuv, Stadtrundfahrt Neapel, Besich-
tigung Ausgrabungen Pompeji, Altstadts-
paziergang Sorrent, Panoramarundfahrt
Amalfiküste

• 1 bzw. 3 Freizeittage (oder fakultativer
Ausflug Capri)

Aufpreis p. Person:
Ausflug Insel Capri, ganztags € 85,-
Eintritt Kraterbereich Vesuv
(nur im Voraus buchbar) € 14,-
Zimmer mit Balkon und Meerblick
(Art Hotel Gran Paradiso)
DZ / DZ zur Alleinbenutzung € 115,- /
€ 405,-

Fr. 22.03.24 - Mi. 27.03.24 ab € 949,- p.P.
Di. 14.05.24 - Di. 21.05.24 ab € 1.299,- p.P.

(EZZ ab € 175,-)

p.P. ab

€ 949,-

Abreisetag Städtereisen im Frühling Ab Preis
p.P.

Internet-
Code

Do. 29.02.24
und weitere

Prag KURZTRIP 3x ÜN/Frühstückbuffet
im ****HERMITAGE Hotel Prague € 399,- S24KCPR

Fr. 01.03.24
und weitere

Hamburg KURZTRIP 2x ÜN/Frühstücksbuffet
im Hotel COURTYARD BY MARRIOTT Hamburg City € 429,- W24KMHH

Mi. 06.03.24 Venedig SPEZIAL 4x ÜN/Frühstücksbuffet
im ****sup.Hotel NH COLLECTION € 899,- S24KCVS

Do. 07.03.24
und weitere

Leipzig KURZTRIP 3x ÜN/Frühstücksbuffet
im Leipzig Marriott Hotel oder NH Leipzig Zentrum € 479,- S24KCLE


